
Aufgabe Veröffentlichung am 20.12.2016, Erscheint am 23.12.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 23. Sitzung des Jahres 2016 vom 19.12.2016 behandelte der Gemeinde-
rat 18 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Verlegen der Kanalisationsleitung in die Gemeindeparzelle 431 (Gemeindestrasse) 
Das Ingenieurbüro KIP Wohlen wurde mit der sofortigen Umsetzung der Arbeiten beauf-
tragt. Nebst der Verlegung der Kanalisationsleitung wird zudem die oft defekte Wasser-
leitung – welche bereits im Strassenraum der Parzelle 431 liegt – erneuert. Betroffen ist 
der Bereich im Baugebiet. 
 
Asylwesen: Unterkunft für vorläufig Aufgenommene 
Der Gemeinderat hat – nachdem kein zahlbares Wohnungsangebot vorliegt - nach alter-
nativen Lösungen für die Unterbringung von vorläufig Aufgenommenen gesucht. Eine 
passende Wohnung wurde bis heute nicht gefunden, Angebote werden gerne entgegen-
genommen.  
 
Pilotprojekt Neophytenbekämpfung im Reppischtal 2017 – 2020 
Die Gemeinde Birmensdorf hat den Gemeinderat Oberwil-Lieli über ihr Pilotprojekt Neo-
phytenbekämpfung im Reppischtal 2017 – 2020 informiert. Die Gemeinde Oberwil-Lieli 
wurde betreffend freiwillige Teilnahme angefragt. Von Oberwil-Lieli wären es die Berei-
che Geissweid, Gruenhalden, Höllbächli und Rossweid. Der Gemeinderat Oberwil-Lieli 
möchte vor seinem Entscheid Details kennen. Deswegen wurde ein Treffen vorgeschla-
gen. 
 
GIS-basierte Ersterfassung der landw. Nutzflächen (GISELAN)  
Der Gemeinderat hat sich mit der vorliegenden Leistungsvereinbarung einverstanden 
erklärt betreffend Zusammenarbeit in Sachen Erfassung der landwirtschaftlichen Nutzflä-
chen. Die ehemalige Ackerbaustelle – heute kommunale Erhebungsstelle Landwirtschaft 
(KEL) genannt – betreut Willi Breu, herzlichen Dank. 
 
Definitive Anschlussgebühren 
Bei einem Bauprojekt konnten nach Bauvollendung die definitiven Anschlussgebühren 
verfügt werden. 
 
Abschluss materielle Hilfe per sofort 
Bei einem Fall von materieller Hilfe konnte diese per sofort abgeschlossen werden. Die-
ser Fall kostete seit der Sistierung im Juli 2016 nicht mehr viel. 
 
Drei laufende Fälle mit materieller Hilfe verlängert 
Drei laufende Fälle mit Zahlungen von Sozialhilfegeldern wurden verlängert. 
 
Obligatorische Referendumsabstimmung Gemeindeordnung 
Für die obligatorische Referendumsabstimmung betreffend Anpassung der Gemeinde-
ordnung vom 12. Februar 2017 wurden die Texte verabschiedet. Es geht dabei darum, 
dass eine Regionale Steuerkommission der sechs angeschlossenen Gemeinden ge-
gründet wird, sowie für das Wahlbüro künftig ein Mitglied mehr zu wählen ist. 
 
 



Baubewilligung erteilt 
Der Gemeinderat hat eine Baubewilligung erteilt, siehe in den Gemeindenachrichten. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 764‘413.90 zur 
Zahlung angewiesen. 
 



Aufgabe Veröffentlichung am 6.12.2016, Erscheint am 9.12.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 22. Sitzung des Jahres 2016 vom 5.12.2016 behandelte der Gemeinderat 
18 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Werkhof / Sammelstellen und Öffnungszeiten 
Der Gemeinderat hat über die Nutzung des Areals / der Parzelle 259 diskutiert. 
 
Asylwesen: Unterkunft für vorläufig Aufgenommene 
Nachdem der Gemeinderat auf alle Anfragen bezüglich der auf Homegate ausgeschrie-
benen Wohnungen Absagen erhalten hatte, wurde im Wochenfalter vom 18.11.2016 ein 
Aufruf publiziert. Es geht darum, dass die Gemeinde eine genügend grosse Wohnung für 
eine Familie (fünf Personen) mit Status vorläufige Aufnahme mieten möchte. Zudem prüft 
der Gemeinderat alternative Lösungen für die Unterbringung von vorläufig Aufgenomme-
nen in der Gemeinde. Eine passende Wohnung wurde bis heute nicht gefunden. 
 
Definitive Anschlussgebühren 
Bei einem Bauprojekt konnten nach Bauvollendung die definitiven Anschlussgebühren 
verfügt werden. 
 
Ehrung Einwohnerinnen und Einwohner 2017 
Der Gemeinderat hat die Ehrungen und Gratulationsbesuche für das Jahr 2017 be-
schlossen.  
 
Revision Geldverkehr am 22.11.2016 
Am Dienstag, 22.11.2016 führte Werner Bieri als Vertreter der Finanzkommission eine 
Revision Geldverkehr bei der Abteilung Finanzen durch. Werner Bieri konnte keine Diffe-
renzen feststellen. Der Gemeinderat hat den Bericht der Finanzkommission über die Re-
vision Geldverkehr – und die Kontrolle selbst – erfreut zur Kenntnis genommen. Der Ge-
meinderat dankt der Abteilung Finanzen herzlich für die saubere Arbeit. 
 
Ergänzung Geschäfts- und Kompetenzreglement (GKR) 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass bei Kostenvoranschlägen für Arbeitsgattungen 
im Einladungsverfahren mindestens mehr Offerten einzuholen sind. Das bestehende 
GKR wird entsprechend angepasst. Neu müssen ab Fr. 3‘001 bis Fr. 30‘000 mindestens 
zwei Offerten, zwischen Fr. 30‘001 und Fr. 150‘000 mindestens drei, sowie ab Fr. 
150‘001 mindestens vier Offerten vorliegen. 
 
Abschluss materielle Hilfe per 30.11.2016 
Bei einem Fall von materieller Hilfe konnte diese per 30.11.2016 dank Wiederaufnahme 
von Versicherungsleistungen abgeschlossen werden. Somit werden in der Gemeinde 
Oberwil-Lieli aktuell noch drei Fälle mit materieller Hilfe unterstützt. 
 
Genehmigung Gemeindevertrag Regionales Betreibungsamt Mutschellen-
Kelleramt 
Der Gemeinderat hat dem Gemeindevertrag über die Bildung des Betreibungskreises 
Regionales Betreibungsamt Mutschellen-Kelleramt zugestimmt.  
 
 



Grossraumbüro bzw. zweiter Kindergarten 
Der Gemeinderat hat über das vorhandene Grossraumbüro im Kinder Garten Prügelgas-
se 14 diskutiert und eine mögliche Lösung besprochen, dies auf Anregung der Schule 
Oberwil-Lieli. 
 
Juniorenförderung EHC Urdorf 
Auf Gesuch hat der Gemeinderat beschlossen dem Eishockey-Club Urdorf (EHC Urdorf) 
anlässlich dessen 75-Jahre-Jubiläum einmalig Fr. 200 zu spenden. Beim EHC Urdorf 
spielen aktuell zwei Jugendliche aus Oberwil-Lieli. 
 
Obligatorische Referendumsabstimmung Gemeindeordnung 
Die obligatorische Referendumsabstimmung betreffend Anpassung der Gemeindeord-
nung wurde auf den Blankournengang vom 12. Februar 2017 festgelegt. Es geht dabei 
darum, dass eine Regionale Steuerkommission der sechs angeschlossenen Gemeinden 
gegründet wird, sowie im Wahlbüro künftig ein Mitglied mehr zu wählen ist. 
 
Fahrplan / Vorgehen / Zeitplan zu den Sommergemeindeversammlungen 2017 
Der Gemeinderat Oberwil-Lieli hat den Fahrplan für die Sommergemeindeversammlun-
gen 2017 verabschiedet. 
 
Feuerwehranlass / Brauchtum Christbaumverbrennen am 8.1.2017 mit Strassen-
sperrung 
Der Gemeinderat hat – analog Vorjahren – auf Gesuch der Feuerwehr den Anlass 
Christbaumverbrennen vom 8. Januar 2017 zustimmend und dankend zur Kenntnis ge-
nommen. Den Teilnehmenden wird wiederum unentgeltlich Wurst und Brot angeboten. 
Die Waldstrassen bei der Kreuzung neben dem Waldhaus werden von 16 bis ca. 20 Uhr 
gesperrt. Der Gemeinderat dankt der Feuerwehr und deren Helfersleuten herzlich für 
diesen traditionellen Anlass und das Engagement. 
 
Einmalige Spende an das Projekt Synesius 
Der Gemeinderat hat beschlossen, an das Projekt Synesius einmalig Fr. 2‘000 zu spen-
den. Mit diesem Projekt werden in Afrika im Speziellen Frauen gefördert. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 630‘424.55 zur 
Zahlung angewiesen. 
 

  



Aufgabe Veröffentlichung am 22.11.2016, Erscheint am 25.11.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 21. Sitzung des Jahres 2016 vom 21.11.2016 behandelte der Gemeinde-
rat 15 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Asylwesen: Unterkunft für vorläufig Aufgenommene 
Nachdem der Gemeinderat auf alle Anfragen bezüglich der in den letzten Wochen auf 
Homegate ausgeschriebenen Wohnungen Absagen erhielt, wurde im Wochenfalter vom 
18.11.2016 ein Aufruf publiziert. Es geht darum, dass die Gemeinde eine genügend 
grosse Wohnung für eine Familie (fünf Personen) mit Status vorläufige Aufnahme mieten 
möchte. Zudem prüft der Gemeinderat alternative Lösungen für die Unterbringung von 
vorläufig Aufgenommenen in der Gemeinde. 
 
Mietvertragsabschlüsse altersgerechte Wohnungen in Lieli 
Der Gemeinderat hat zwei weitere Mietvertragsabschlüsse bewilligt. Somit sind folgende 
drei der insgesamt acht Wohnungen ab 1.7.2017 vermietet:  

• 4,5-Zimmer-Wohunung im Erdgeschoss 
• 2,5-Zimmer-Wohnung im Obergeschoss 
• 2-Zimmer-Wohnung im 1. und 2. Dachgeschoss 

 
Beiträge an Institutionen und Vereine 2016 
Gemäss Budget 2016 wurden bisher insgesamt Fr. 29‘690 als fixe Beiträge überwiesen.  
 
Juniorenförderung UHC Mutschellen 
Auf Gesuch hat der Gemeinderat beschlossen, dass dem Unihockey-Club Mutschellen 
(UHC Mutschellen) jährlich Fr. 400 gespendet werden. Beim UHC Mutschellen spielen 
aktuell drei Jugendliche aus Oberwil-Lieli. 
 
Werkhof / Sammelstellen und Öffnungszeiten 
Der Gemeinderat hat über die Öffnungszeiten bei den Sammelstellen diskutiert. 
 
Arbeitsvergaben Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen 
Der Gemeinderat hat gestützt auf den Antrag des Architekten Rolf Rey folgende Arbeits-
vergaben beschlossen: 
• Firma Bafento AG, Gebenstorf, BKP 221.5 Aussentüren 
• Firma Hüsser Torsysteme AG, Rudolfstetten-Friedlisberg, BKP 221.6 Toranlage 
• Firma Nyffenegger AG, Huttwil, BKP 228 Sonnenschutzanlagen 
• Firma Keller Treppenbau AG, Baden-Dättwil, BKP 272.4 Innentreppen 
• Firma Brem Keramik GmbH, Widen, BKP 282 keramische Wand- und Bodenbeläge 

 
Praktikantin für einen temporären Einsatz auf der Gemeindeverwaltung 
Für die Monate Januar und Februar 2017 wurde ein temporärer Einsatz einer Praktikan-
tin bewilligt. 
  



Kreuzung Hofstrasse – Birchhaustrasse 
Der Gemeinderat gibt ein Gutachten in Auftrag betreffend allfälliger Temporeduktion von 
heute 80 auf neu 60 km/h im Bereich von Lieli auf der Höhe Flurstrasse (Rütenen, Chlo-
hauächer). Zudem wird geprüft ob von Aesch ZH her vor der ersten Kuppe eine Signali-
sation „kein Vortritt“ an der Verzweigung Hofstrasse – Birchhaustrasse (Seite Gärtnerei) 
markiert werden soll.  
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 786‘254.30 zur 
Zahlung angewiesen. 
 



Aufgabe Veröffentlichung am 08.11.2016, Erscheint am 11.11.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 20. Sitzung des Jahres 2016 vom 7.11.2016 behandelte der Gemeinderat 
20 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Dienstbarkeitsvertrag betreffend die Parzellen 69 und 70 – Änderung 
Gewährung eines gegenseitigen Näherbaurechtes für je eine zonenkonforme Baute. 
Nun handelt es sich nicht mehr um eine Kleinbaute. 
 
Schutzzone Allmend 
Verschiedene Massnahmen werden im Budget 2018 aufgenommen. 
 
Aufsicht Tagespflege Verhältnisse 
Verschiedene Mutationen wurden beschlossen sowie ein Aufsichtsbericht genehmigt. 
 
Rückzug materielle Hilfe beim neuen Fall 
Die gesuchstellende Person hat ihr ab 1.11.2016 gestellte Gesuch um materielle Hilfe 
zurückgezogen. 
 
Hundekot und freies Laufen lassen von Hunden 
Dem Gemeinderat wurde wiederum eine Meldung unterbreitet wegen fehlbaren Hunde-
haltern. Offenbar wird von verschiedenen Personen Hundekot nicht pflichtgemäss aufge-
nommen und auch nicht ordnungsgemäss entsorgt. Verschiedene Hunde werden – ohne 
Aufsicht – frei laufen gelassen. Das sind klare Verstösse gegen die gesetzlichen Grund-
lagen und werden bei Bekanntwerden geahndet. Am besten machen Zeugen Fotos von 
den Fehlbaren. 
 
Kreuzung Hofstrasse – Birchhaustrasse 
Der Gemeinderat gibt ein Gutachten in Auftrag betreffend allfälliger Temporeduktion von 
heute 80 auf neu 60 km/h im Bereich von Lieli auf der Höhe Flurstrasse (Rütenen, Chlo-
hauächer). Zudem wird geprüft ob von Aesch ZH her vor der ersten Kuppe eine Signali-
sation „kein Vortritt“ an der Verzweigung Hofstrasse – Birchhaustrasse (Seite Gärtnerei) 
markiert werden soll. 
 
Verabschiedung Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 10.6.2016 
Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 10.6.2016 wurde vom Gemein-
derat zu Handen Einwohnergemeindeversammlung vom 25.11.2016 – nach Vernehm-
lassung beim Gemeinderat - verabschiedet. 
 
Verzicht auf Erhöhung der Gemeinderatsentschädigung 
Der Gemeinderat Oberwil-Lieli verzichtet erneut - also auch für die Amtsperiode 2018 bis 
2021 - auf eine Erhöhung der Gemeinderatsentschädigungen. Dem Gemeinderat ist es 
ein Anliegen zu zeigen, dass ein Gemeinderatsmandat und der Einsatz dafür, nicht von 
der Höhe der Entschädigung abhängig sind. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘366‘434.75 
zur Zahlung angewiesen. 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 25.10.2016, Erscheint am 28.10.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 19. Sitzung des Jahres 2016 vom 24.10.2016 behandelte der Gemeinde-
rat 14 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Materielle Hilfe: ein neuer Fall 
Der Gemeinderat hat für einen neuen Fall befristet materielle Hilfe gesprochen. 
 
Definitive Anschlussgebühren 
In einem Fall wurden – nach Vorliegen der Gebäudeschätzung von der Aargauischen 
Gebäudeversicherungsanstalt – die definitiven Gebühren abgerechnet. 
 
17. Advänts-Märt, Samstag, 26.11.2016 
Die beantragte Bewilligung zur Durchführung des traditionellen Advänts-Märt‘ s am 
Standort Kirchweg wurde erteilt. Der Gemeinderat dankt den Organisatoren herzlich für 
ihr Engagement. 
 
Eine Baubewilligung erteilt 
Siehe bitte die Publikation in den Gemeindenachrichten. 
 
Bachöffnung Dorfbach: Stellungnahme zu den drei Einwendungen 
Gegen das aufgelegte Bachöffnungsprojekt gingen fristgerecht drei Einwendungen ein. 
Der Gemeinderat hat zu Handen der Abteilung für Baubewilligungen des Departementes 
Bau, Verkehr und Umwelt, dazu Stellung genommen. 
 
Mehrkosten Sanierung Deponie Chalberweid 
Leider gibt es auch bei der freiwilligen Sanierung der Deponie Chalberweid Mehrkosten. 
Das geotechnische Büro – welches seinerzeit die technischen und historischen Untersu-
chungen durchgeführt hat - wurde zu einer Aussprache eingeladen. 
 
Zustimmung Weiterbildung Jugendarbeiter 
Auf Anfrage der Gemeinde Berikon hat der Gemeinderat Oberwil-Lieli dem Weiterbil-
dungswunsch des Jugendarbeiters zugestimmt. 
 
Verabschiedung Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 17.6.2016 
Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 17.6.2016 wurde vom Gemein-
derat zu Handen Ortsbürgergemeindeversammlung vom 25.11.2016 – nach Vernehm-
lassung bei den Mitgliedern der Ortsbürgerkommission - verabschiedet. 
 
Streik Lehrerschaft Schule Oberwil-Lieli 
Siehe dazu den separaten ausführlichen Text. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘147‘732.50 
zur Zahlung angewiesen. 
 



Aufgabe Veröffentlichung am 11.10.2016, Erscheint am 14.10.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 18. Sitzung des Jahres 2016 vom 10.10.2016 behandelte der Gemeinde-
rat 18 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Benützungs- und Gebührenreglement mit zwei Anhängen – Vernehmlassung 
Der Gemeinderat hat eine Totalrevision des Benützungs- und Gebührenreglementes für 
die Schulanlage Falter und die übrigen Liegenschaften der Gemeinde Oberwil-Lieli be-
schlossen. Die Schule wurde zur Stellungnahme zu den neuen Entwürfen eingeladen. 
Die Punkte der Schule hat der Gemeinderat an der Sitzung besprochen und teilweise 
einfliessen lassen. Das Traktandum wird der Einwohnergemeindeversammlung vom 
25.11.2016 vorgelegt. 
 
Sitzungsdaten Gemeinderat 1. Halbjahr 2017, sowie weitere Daten 
Der Gemeinderat hat einerseits die Sitzungsdaten für das 1. Halbjahr 2017 festgelegt 
und andererseits die Daten der Gemeindeversammlungen, des Neuzuzügeranlasses, 
des Jungbürgeranlasses, des Weihnachtsessens sowie der Urnengänge für die Ge-
samterneuerungswahlen. Die Daten werden zu einem späteren Zeitpunkt veröffentlicht. 
 
Freinacht für das Restaurant Pinte für die Nacht vom 25. auf den 26.11.2016 
Auf Antrag des Restaurants Pinte hat der Gemeinderat die ersuchte Freinacht bewilligt. 
Und zwar für die Nacht von Freitag, 25.11.2016 auf Samstag, 26.11.2016 bis am Morgen 
um 3 Uhr.  
 
Vermietung altersgerechte Wohnungen 
Für die acht altersgerechten Wohnungen gibt es acht konkrete Interessenten. Wobei die 
kleinen Wohnungen begehrter sind. Deswegen muss einer Person vorläufig abgesagt 
werden und für eine der grossen Wohnungen besteht aktuell noch kein Interesse. 
 
Definitive Anschlussgebühren 
In einem Fall wurden – nach Vorliegen der Gebäudeschätzung von der Aargauischen 
Gebäudeversicherungsanstalt – die definitiven Gebühren abgerechnet. 
 
Beitrag an das Jugendtheater Widen 
Auf Gesuch wurde ein einmaliger Beitrag von Fr. 200 für das Jugendtheater Widen be-
schlossen. 
 
Verabschiedung Botschaft für die Einwohnergemeindeversammlung 
Der Gemeinderat hat die Rohversion der Botschaft für die Einwohnergemeindeversamm-
lung vom 25.11.2016 verabschiedet. Nun wird die Druckerei das Layout erstellen. 
 
Verabschiedung Flyer für die Ortsbürgergemeindeversammlung vom 25.11.2016 
Der Gemeinderat hat die Botschaft der Ortsbürgergemeindeversammlung verabschiedet. 
 
Birmensdorferstrasse, anstelle der Strasseninsel neu ein Steingarten 
Anstelle der bestehenden Rabatte wird auf der kleinen Strasseninsel ein Steingarten er-
stellt. Damit wird der Unterhalt vereinfacht. Der Gemeinderat dankt Herrn Adolf Balmer 
für die bisherige Pflege der Strasseninsel auf der Gemeindeparzelle. 
 



Verpflichtungskredit für die definitive Zufahrt zur Schulanlage Falter 
Der Gemeinderat hat beschlossen, der Einwohnergemeindeversammlung vom 
25.11.2016 einen Verpflichtungskredit von Fr. 380‘000 für die Planung und Umsetzung 
einer definitiven Zufahrt zur Schulanlage Falter zu unterbreiten. Für den Erweiterungsbau 
der Schulanlage Falter wurde eine provisorische Baustellenrampe an dieser Stelle errich-
tet. Diese Zufahrt hat sich bewährt und soll nun definitiv werden. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘053‘545 zur 
Zahlung angewiesen. 
 
  



 

Aufgabe Veröffentlichung am 26.9.2016, Erscheint am 30.9.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 17. Sitzung des Jahres 2016 vom 26.9.2016 behandelte der Gemeinderat 
14 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Traktandenlisten Gemeindeversammlungen 
Der Gemeinderat hat die Traktandenlisten für die Einwohner- und Ortsbürgergemeinde-
versammlung vom 25. November 2016 verabschiedet. Die Publikation derselben erfolgt 
in einer späteren Wochenfalter Ausgabe. 
 
Erhöhung Stellenplan der Gemeinde Oberwil-Lieli 
Der Gemeinderat wird der Einwohnergemeindeversammlung vom 25.11.2016 die Erhö-
hung des bestehenden Stellenplanes um 300 % beantragen. Dadurch wird auch wieder 
eine neue Reserve geschaffen, analog Einwohnergemeindeversammlung vom 
21.6.2013. 
 
Überweisungsanträge vom 10.6.2016 
Der Gemeinderat hat über die Wünsche und Anregungen aus der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 10.6.2016 beraten. Folgende Massnahmen wurden beschlossen: 
a) Anstelle von Leitplanken im Unterdorf wird ein violetter Streifen aufgemalt. 
b) Die wenigen verbleibenden Schilder „Juwel am Mutschellen“ werden durch die Ge-

meinde nicht entfernt.  
c) An der Berikonerstrasse K 411 hat der Kanton die tiefere Geschwindigkeit abgelehnt. 

Es bleibt somit bei Tempo 80 km/h m Ausserortsbereich. Als weitere verkehrsberuhi-
gende Massnahme wurde der Speedy ausgangs 50er Bereich aufgestellt.  

 
Kündigung Sachbearbeiter und stellvertretender Leiter Finanzen Cédric Huber 
Der Gemeinderat hat mit grossem Bedauern die Kündigung von Cédric Huber per 
30.11.2016 zur Kenntnis genommen. Der Gemeinderat dankt Cédric Huber – auch im 
Namen des Gemeindepersonals und der Bevölkerung von Oberwil-Lieli – herzlich für die 
sehr guten Dienste zum Wohle der Gemeinde Oberwil-Lieli. Der Gemeinderat wünscht 
Cédric Huber eine schöne Endphase bei der Gemeinde Oberwil-Lieli. 
 
Grünstreifen Chalberweid: Landabtausch  
Der Gemeinderat hat einem Landabtausch von insgesamt 102 m2 zugestimmt. Und zwar 
ab Parzelle 70 an die Parzelle 69, sowie ab Parzelle 69 an Parzelle 73. Die Parzelle 69 
gehört dem Ehepaar Beltrame aus Oberwil-Lieli. Die Parzellen 70 und 73 der Einwoh-
nergemeinde Oberwil-Lieli. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 563‘135.65 zur 
Zahlung angewiesen. 



Aufgabe Veröffentlichung am 13.9.2016, Erscheint am 16.9.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 16. Sitzung des Jahres 2016 vom 12.9.2016 behandelte der Gemeinderat 
18 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Baubewilligung 
Der Gemeinderat hat mit Bedingungen und Auflagen eine Baubewilligung erteilt, siehe 
Gemeindenachrichten. 
 
Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen: Arbeitsvergaben 
• Für Innere Täferverkleidungen BKP 214.9 wurde – auf Antrag des Architekturbüros 

Rolf Rey - der Auftrag an die Firma Holzbau Meier AG, Mühlau, erteilt. 
• Für Äussere Fassadenverkleidungen in Holz BKP 226.1 wurde – auf Antrag des Ar-

chitekturbüros Rolf Rey - der Auftrag an die Firma Holzbau Meier AG, Mühlau, erteilt. 
• Für Isolierte Fassadenverputze BKP 226 wurde –auf Antrag des Architekturbüros 

Rey – der Auftrag an die Firma Rodano Gipserei, Uezwil, erteilt. 
• Für Gipserarbeiten BKP 271 wurde –auf Antrag des Architekturbüros Rey – der Auf-

trag an die Firma Rodano Gipserei, Uezwil, erteilt. 
• Für Unterlagsböden BKP 281 wurde –auf Antrag des Architekturbüros Rey – der Auf-

trag an die Firma SerRo GmbH, Büttikon, erteilt. 
 
Vermietung altersgerechte Wohnungen 
Der Gemeinderat hat die Mietzinse und voraussichtlichen Nebenkosten für die altersge-
rechten Wohnungen festgelegt, siehe Gemeindenachrichten. 
 
Pflegekinderaufsicht 
Es wurde eine Pflegeplatzbewilligung für eine jugendliche Person mit Wochenaufenthalt 
erteilt. Zwei Bewilligungen für Tagespflege wurden beendet und somit von der Aufsichts-
kontrolle abgeschrieben. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 276‘697.15 zur 
Zahlung angewiesen. 
  



 

Aufgabe Veröffentlichung am 30.8.2016, Erscheint am 2.9.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 15. ordentlichen Sitzung des Jahres 2016 vom 29.8.2016 des Gemeinde-
rates Oberwil-Lieli hat der Gemeinderat während fünf Stunden über das Budget 2017 
beraten, danach behandelte der Gemeinderat 18 ordentlich traktandierte Geschäfte, da-
zu die nachfolgenden Informationen: 
 
Regionale Steuerkommission 
Der Gemeinderat verabschiedete den Botschaftstext für die Einwohnergemeindever-
sammlung vom 25.11.2016 betreffend Bildung einer Regionalen Steuerkommission mit 
einem Steuerkommissions-Wahlkreis Aristau-Arni- Oberlunkhofen-Rottenschwil-
Unterlunkhofen-Oberwil-Lieli. 
 
Änderung Gemeindeordnung 
Im Zusammenhang mit der Bildung einer Regionalen Steuerkommission ist auch die 
Gemeindeordnung anzupassen. Geprüft wird, ob künftig zwei weitere Wahlbüromitglieder 
vorgesehen werden sollen. Also neu vier Wahlbüromitglieder (bisher zwei) und weiterhin 
zwei Ersatz Wahlbüromitglieder. Diese Frage wurde den vier heutigen Wahlbüromitglie-
dern zur Stellungnahme unterbreitet. 
 
Neuer Gemeindevertrag Kommission Jugend und Freizeit Mutschellen 
Der Gemeinderat wird den neuen Gemeindevertrag der Einwohnergemeindeversamm-
lung vom 25.11.2016 unterbreiten. 
 
Zentrumsbibliothek Mutschellen (ZBM): Wegzug Vertreterin Silvia Engel 
Der Gemeinderat verzichtet auf eine extra Ersatzwahl vor den Gesamterneuerungswah-
len. Für die Wiederbesetzung wird auf Herbst 2017 nach Ersatz Ausschau gehalten. Vi-
zeammann Ursula Gehrig bleibt als Vertreterin in diesem Gremium. Silvia Engel wird 
herzlich für das Engagement in der ZBM gedankt. 
 
Verabschiedung Botschaftstext Einbürgerung Familie Bausch Lentz 
Der Einwohnergemeindeversammlung vom 25.11.2016 wird das Einbürgerungsgesuch 
der Familie Bausch Lentz unterbreitet. Der Gemeinderat hat den entsprechenden Bot-
schaftstext verabschiedet. 
 
Vermietung altersgerechte Wohnungen im Neubau Kindergarten Lieli 
An seiner Sitzung vom 10.10.2016 wird der Gemeinderat voraussichtlich über die Verga-
be / Vermietung der altersgerechten Wohnungen Beschluss fassen. Siehe dazu die se-
parate Publikation. 
 
Erneuerung Deckbelag Parkplätze Gemeindehaus 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den wegen dem Wurzeleinwuchs defekten Platz beim 
Gemeindehaus, Dorfstrasse 52, sanieren zu lassen. Die Ausführung erfolgt voraussicht-
lich im Frühling 2017. 
 
Verjährung definitive Anschlussgebühren 
Der Gemeinderat hat infolge Gegenstandslosigkeit bzw. Erreichen eines Vergleichs, das 
diesbezügliche Einspracheverfahren von der Kontrolle abgeschrieben. 



 
Zustimmung zu einem gegenseitigen Näherbaurecht 
Der Gemeinderat stimmt einem gegenseitigen Näherbaurecht für je eine zonenkonforme 
Kleinbaute auf den Parzellen 69 und 70 zu. 
 
Fahrverbot Rosenweg 
Der Gemeinderat lässt die entsprechende Publikation starten. Siehe amtliche Publikatio-
nen. 
 
Übernahme Parzelle 1048 vom Kanton Aargau 
Die Einwohnergemeinde Oberwil-Lieli wird die vom Kanton entschädigungslos angebo-
tene Strassen-Parzelle 1048 – 488 m2 umfassend – übernehmen. Die Strasse wurde 
bisher bereits vom Gemeindewerk unterhalten. Es handelt sich um die alte Verbindung 
zwischen den (ehemaligen) Kantonsstrassen Lielistrasse und Berikonerstrasse, hinter 
dem Parkplatz Dreispitz. 
 
Benützungs- und Gebührenreglement für die Gemeindeliegenschaften 
Der Gemeinderat hat den Entwurf der neuen Fassung des Benützungs- und Gebühren-
reglementes mit den beiden neuen Anhängen dankend zur Kenntnis genommen. Nun 
werden die Schule und die Abteilung Finanzen zur Stellungnahme eingeladen. Das neue 
Reglement wird der Einwohnergemeindeversammlung vom 25.11.2016 unterbreitet. 
 
Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung – Beschwerdeverfahren 
Im Beschwerdeverfahren gegen das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 
27.11.2015 hat der Gemeinderat, auf Einladung des Rechtsdienstes des Departementes 
Volkswirtschaft und Inneres, eine Duplik (erneute Stellungnahme) erstellt. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘319‘374.25 
angewiesen. 



Aufgabe Veröffentlichung am 22.8.2016, Erscheint am 26.8.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

 

Asylbewerber und –Betreuung / Verbundlösung mit zwischen den Gemeinden 

Oberwil-Lieli und Rudolfstetten-Friedlisberg 

Da in der Gemeinde Oberwil-Lieli bedarf an Wohnraum für Asylsuchende besteht, die Stimmberechtigten 

jedoch eine Aufnahme ablehnten, kontaktierte der Gemeinderat Rudolfstetten-Friedlisberg den Gemeinde-

rat Oberwil-Lieli, ob Interesse an einem gemeinsamen Angehen der Thematik oder einer Lösungsfindung 

besteht. 

Der Gemeinderat Oberwil-Lieli ist deshalb per 29. Juli 2016 eine Verbundlösung im Asylbereich mit der 

Einwohnergemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg eingegangen. Ab 29. Juli 2016 müsste die Gemeinde 

Oberwil-Lieli gemäss Verfügung vom Departement Gesundheit und Soziales (DGS) 10 Personen mit Sta-

tus F aufnehmen. Das DGS stellt der Gemeinde Oberwil-Lieli Rechnung in der Höhe von Fr. 110 pro 

nichtaufgenommene Person und Tag. Deshalb hat der Gemeinderat – bis zur Einwohnergemeindeversamm-

lung vom 25. November 2016 in Oberwil-Lieli – einer Verbundlösung zugestimmt. Am 25. November 

2016 wird der Gemeinderat Oberwil-Lieli den Stimmberechtigten – wie am 10. Juni 2016 angekündigt – 

Varianten bzw. Lösungsvorschläge in diesem Zusammenhang vorlegen. 

In einer Vereinbarung zur Verbundlösung wurden die Bedingungen der Verbundlösung festgehalten, unter 

anderem wurde die finanzielle Abgeltung, die Auswirkungen bei Bewilligungsänderungen und Betreuungs- 

und Kündigungsinformationen festgehalten. 

Die Gemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg verpflichtet sich darin, vorläufig fünf zusätzliche Personen auf-

zunehmen und für die Betreuung und die administrativen Formalitäten aufzukommen. 

  



Aufgabe Veröffentlichung am 9.8.2016, Erscheint am 12.8.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 14. ordentlichen Sitzung des Jahres 2016 vom 8.8.2016 des Gemeindera-
tes Oberwil-Lieli behandelte der Gemeinderat 10 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu 
die nachfolgenden Informationen: 
 
Illegale Entsorgung Kehricht 
Wiederum musste eine auswärts wohnhafte Person in Sachen Kehrichtentsorgen ge-
büsst werden. Die Busse betrug Fr. 270 inkl. Aufwendungen der Gemeinde. 
 
Jungbürgerabend vom 16.9.2016 
Der Gemeinderat hat die Organisation des diesjährigen Jungbürgerabends im traditionel-
len Stil verabschiedet. Insgesamt wurden 20 Jungbürgerinnen und Jungbürger des Jahr-
gangs 1998 eingeladen. Organisiert wird der Anlass – wie alle Jahre – von der Leiterin 
Einwohnerdienste, Esther Zanini, herzlichen Dank an die Organisatorin. Gemeinderat 
und Verwaltungsteam freuen sich auf viele Anmeldungen und einen geselligen Jungbür-
gerabend mit Abschluss an der Metzgete des Männerchors.  
Auch dem Männerchor danken wir für die Durchführung der Metzgete herzlich. 
 
Kündigung Darlehen 
Der Gemeinderat hat bei einer Einwohnergemeinde ein langjähriges Darlehen per 
30.11.2016 gekündigt. So kann die Gemeinde Oberwil-Lieli sicher bis Ende 2016 ihren 
finanziellen Verpflichtungen ohne Fremdgeldaufnahme nachkommen. 
 
Flugaufnahmen / Ansichtskarten 
Der Gemeinderat nimmt im Budget 2017 eine Position auf um neue Flugaufnahmen von 
der Gemeinde Oberwil-Lieli in Auftrag zu geben. Daraus sollen auch wieder neue An-
sichtskarten erstellt werden. 
 
Asylbewerber und –Betreuung / Verbundlösung mit einer Gemeinde 
Der Gemeinderat hat per 29.7.2016 einer Verbundlösung im Asylbereich mit der Einwoh-
nergemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg zugestimmt. Ab 29.7.2016 müsste die Gemeinde 
Oberwil-Lieli gemäss Verfügung vom Departement Gesundheit und Soziales (DGS) 10 
Personen mit Status F aufnehmen. Das DGS wird der Gemeinde Oberwil-Lieli Rechnung 
in der Höhe von Fr. 110 pro nichtaufgenommene Person und Tag stellen. Deswegen hat 
der Gemeinderat – bis zur Einwohnergemeindeversammlung vom 25.11.2016 – dieser 
Verbundlösung zugestimmt. Am 25.11.2016 wird der Gemeinderat den Stimmberechtig-
ten – wie am 10.6.2016 angekündigt – drei Varianten vorlegen. Wie es danach weiter 
geht, wird die Winter-Gemeindeversammlung zeigen. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 446‘553.15 
angewiesen. 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 26.7.2016, Erscheint am 29.7.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 13. ordentlichen Sitzung des Jahres 2016 vom 25.7.2016 des Gemeinde-
rates Oberwil-Lieli behandelte der Gemeinderat 45 ordentlich traktandierte Geschäfte, 
dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Verfügungen betreffend Behebung von Schäden der Kanalisationshausanschlüsse 
Im Hinblick auf das Projekt „Ortsdurchfahrt Lieli / Birmensdorferstrasse“ wurden die 
Hausanschlüsse der Birmensdorferstrasse überprüft. Der Unterhalt und die Sanierung 
der Hausanschlüsse sind gemäss gesetzlichen Grundlagen Sache des Grundeigentü-
mers. Bei jenen Hausanschlüssen, bei welchen zu behebende Schäden vorgefunden 
wurden, hat der Gemeinderat Verfügungen erlassen. Die Grundeigentümer erhalten ne-
ben dem Protokollauszug jeweils das Zustandsprotokoll, das Kanalfernseh-Protokoll, die 
Kanalfernseh-Fotos sowie den Übersichtsplan des Hausanschlusses. Die Hauseigentü-
mer werden gebeten, die Angaben zur gewählten Reparatur bis 1.12.2016 dem Gemein-
derat zu melden und die Reparaturen bis 1.6.2017 zu erledigen. 
 
Ablehnung Baugesuch aufgrund der Abweisung durch die kantonalen Instanzen 
Der Gemeinderat hat in einem Fall eine Ablehnung gestützt auf die abweisende Stel-
lungnahme der Abteilung für Baubewilligungen des Departementes Bau, Verkehr und 
Umwelt beschliessen müssen. 
 
Zustimmung zu einem Dienstbarkeitsvertrag bzw. zur Ausnützungsübertragung 
Der Gemeinderat hat einer Ausnützungsübertragung und gemäss § 113 Baugesetz zu-
gestimmt. 
 
Definitive Anschlussgebühren  
Der Gemeinderat hat bei zwei Fällen die definitiven Anschlussgebühren verfügt. 
 
Vergabe Strassenbauarbeiten  
Der Gemeinderat hat auf Antrag des Werkhofchef‘ s der Firma Ernst Frei Transporte, 
Stetten, den Auftrag für Strassenbauarbeiten am Mythenweg und an der Ziegelhofstras-
se erteilt. 
 
Rohrmättliweg Belagsarbeiten – Vergabe 
Der Firma H. Graf AG, Zufikon, wird der Auftrag für die hängigen Deckbelagsarbeiten am 
Rohrmättliweg erteilt. 
 
Publikation 30er Zone Rebenstrasse, Rosenstrasse, Rebenweg, Rosenweg 
Wie geplant wird die Publikation betreffend Einführung 30er Zone entlang der vier neuen 
Strassen veröffentlicht. 
 
Sanierung Deponie Eberloch – massive Mehrkosten 
Der Gemeinderat hat zur Kenntnis genommen, dass für die Sanierung Eberloch massive 
Mehrkosten anfallen. Der Kredit von Fr. 250‘000 wird voraussichtlich um das vier-fache 
überschritten. Da die Mehrkosten erst während den Sanierungsarbeiten bekannt wurden, 
konnte leider nicht rechtzeitig ein Zusatzkredit eingeholt werden. Ein Abbruch der Sanie-
rungsarbeiten wäre nicht sinnvoll gewesen. Ein Baustopp bis zur Vorlage eines entspre-
chenden Zusatzkredites hätte grosse nachteilige Folgen gehabt und gar eine Gefährdung 



wäre möglich gewesen. Die nachträgliche Einholung eines Zusatzkredites wäre keine 
Option gewesen. 
 
Sanierung Deponie Chalberweid / Bachöffnung: Weiteres Vorgehen 
Bei der Deponie Chalberweid soll nun – wie ursprünglich vorgesehen – parallel zur Sa-
nierung das Bachöffnungsprojekt ausgearbeitet und realisiert werden. Die zudem zu er-
setzende Kanalisationsleitung geht zu Lasten des Rahmenkredites Abwasser des Jahres 
2016. 
 
Ersatz Trefferanzeigen 
Der Gemeinderat hat der Firma Sius, Effretikon, den Auftrag für den Ersatz der Treffer-
anzeigen im Schiesstand der Schützengesellschaft Oberwil-Lieli, erteilt. 
 
Verlängerung materielle Hilfe 
Bei einem laufenden Fall mit materieller Hilfe wurden die Leistungen befristet bis 
30.9.2016 verlängert. 
 
Neuer Gemeindevertrag Kommission Jugend und Freizeit Mutschellen 
Der Gemeinderat Oberwil-Lieli hat sich mit dem vorliegenden neuen Gemeindevertrag 
der Kommission für Jugend und Freizeit Mutschellen grundsätzlich einverstanden erklärt. 
Der Vertrag wird den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern von Oberwil-Lieli an der Win-
tergemeindeversammlung vom 25.11.2016 unterbreitet, sofern alle Vertragsparteien dies 
ebenfalls im Winter 2016 vorlegen. 
 
Stellungnahme zur Beschwerde gegen den Beschluss Genehmigung Protokoll 
Der Gemeinderat hat fristgerecht Stellung genommen zur Beschwerde der IG Solidarität 
gegen den Beschluss vom 10.6.2016 betreffend Genehmigung des Protokolls der Ein-
wohnergemeindeversammlung vom 27.11.2015. 
 
Überarbeitete Weisungen über die Benutzung von Internet, Email, Facebook und 
Twitter 
Der Gemeinderat ist mit der überarbeiteten Version der Weisungen über die Benutzung 
von Internet, Email, Facebook und Twitter einverstanden. Die neuen Weisungen über die 
Benutzung von Internet, Email, Facebook und Twitter heben somit alle vorhergehenden 
Versionen auf. Der Gemeinderat dankt dem EDV-Verantwortlichen Eugène Bento für 
seine gute Arbeit. 
 
Brem Daniela, 1. Lehrjahr, 2. Semesterzeugnis und Bericht  
Der Gemeinderat hat den positiven Bericht und die guten Leistungen von Daniela Brem 
erfreut zur Kenntnis genommen. Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam wünschen 
Daniela Brem weiterhin einen guten Ausbildungsverlauf sowie Erfolg und Freude im Be-
rufs- und Schulalltag. 
 
Betreuung Lernenden – Wechsel 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass auf das neue Lehrjahr, per 1.8.2016, Linda Sti-
chert als Betreuerin der Lernenden der Gemeindeverwaltung Oberwil-Lieli ernannt wird. 
Bisher war Esther Zanini Betreuerin der Lernenden. 
 
  



Internes Kontrollsystem (IKS) Kontrolle – Stellvertreterlösungen funktionieren 
Im Juni 2016 führten die beiden Co-Personalchef‘ s Eugène Bento und Cornelia Her-
mann beim Personal im Monatslohn die alljährlichen Personalgespräche durch. Dabei 
wurde unter anderem der Punkt Stellvertreterlösungen besprochen. Dem gesamten be-
fragten Personal wurden die Fragen: „Funktioniert die Vertretungsregelung in Deiner Ab-
wesenheit (z.B. bei Krankheit, Urlaub? Was könnte besser sein?“ unterbreitet. Der Ge-
meinderat hat das positive Ergebnis betreffend die gut funktionierenden Stellvertreterlö-
sungen erfreut zur Kenntnis genommen. 
 
Lohanpassungen per 1.1.2017 aus den Personalgesprächen vom Juni 2016 
Der Gemeinderat hat die Anträge aus den Personalgesprächen betreffend Lohnerhöhun-
gen per 1.1.2017 diskutiert und beschlossen. 
 
Bundesfeier 2016 – Programm und Sicherheitskonzept 
Die diesjährige 1. August Feier wird wiederum von der Musikgesellschaft Oberwil-Lieli 
durchgeführt. Der Gemeinderat dankt der Musikgesellschaft herzlich für das sehr ge-
schätzte Engagement herzlich. Das bewährte Sicherheitskonzept wurde im Rahmen der 
Vorjahre genehmigt und dem unterbreiteten Programm zugestimmt.  
Der Gemeinderat wünscht allen Teilnehmenden einen schönen, lauschigen Abend. 

Das Programm der diesjährigen Feier lautet wiederum: 

• 19.00 Uhr Beginn der Festwirtschaft auf dem Pausenplatz, Gratisabgabe von  
 alkoholfreien Getränken und Speisen (Brot mit Wurst und Risotto) 
• 20.30 Uhr Platzkonzert Musikgesellschaft inkl. Nationalhymne 
• 21.30 Uhr Lampionumzug zum Höhenfeuer, Ende der Gratisabgabe von Speisen   
 und Getränken 
• 22.00 Uhr Anzünden des Höhenfeuers, anschliessend gemütlicher Ausklang bei  
 Kaffee und Kuchen 
 
Neuzuzügerabend vom Freitag, 26. August 2016 
Der Gemeinderat hat – analog Vorjahren – das Detailprogramm und das bewährte Kon-
zept beschlossen. Sämtlichen Neuzugezogenen seit August 2015 wurde bereits eine 
Einladung verschickt. Gerne nimmt die Verwaltung weitere Anmeldungen bis 15. August 
2016 entgegen. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘767‘308.75 
angewiesen. 
  



 

Aufgabe Veröffentlichung am 28.6.2016, Erscheint am 1.7.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 12. ordentlichen Sitzung des Jahres 2016 vom 27.6.2016 des Gemeinde-
rates Oberwil-Lieli behandelte der Gemeinderat 22 ordentlich traktandierte Geschäfte, 
dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Illegale Entsorgung Kehricht durch Auswärtige 
Wiederum wurde eine nicht in Oberwil-Lieli wohnhafte Person aus Berikon wegen illega-
ler Entsorgung von Kehricht gebüsst. Die Busse mit Kosten beträgt Fr. 270. 
 
Gesuch um ordentliche Einbürgerung 
Der Gemeinderat hat am 27.6.2016 mit der einbürgerungswilligen Familie Bausch Lentz 
das Einbürgerungsgespräch durchgeführt. 
 
Arbeitsvergaben Neubau Doppelkindergarten und altersgerechte Wohnungen 
Auf Antrag des Architekturbüros Rolf Rey wurden folgende Arbeiten vergeben: 
• Innentüren mit Stahlzargen, BKP 273.0, an die Firma Zargag AG, Bremgarten 
• Fenster in Holz / Metall, BKP 221, an die Firma FFN Fensterfabrik, Niederwil 
• Kücheneinrichtungen, BKP 258, an die Firma Rösch Küchen AG, Waltenschwil 

 
Beendung materielle Hilfe bei einem Fall 
Der Gemeinderat konnte bei einem Fall die materielle Hilfe per 31.5.2016 abschliessen. 
Dank der Invalidenrente und den Ergänzungsleistungen konnten für den gesamten Un-
terstützungszeitraum diese Leistungen mit den Forderungen der Gemeinde Oberwil-Lieli 
verrechnet werden. 
 
Baubewilligung erteilt 
Der Gemeinderat hat eine Baubewilligung erteilt, siehe bitte in den Gemeindenachrich-
ten. 
 
Verlängerung materielle Hilfe 
Bei vier laufenden Fällen mit materieller Hilfe wurden die Leistungen befristet bis 
31.12.2016 verlängert. 
 
Inkassohilfe 
Bei einem Fall wurde die Inkassohilfe für Alimente verlängert. 
 
Vertrag mit der Consalis für Erwachsenenschutzmandate 
Der Gemeinderat hat mit der Consalis Beratungen GmbH einen zweiten Vertrag abge-
schlossen. Und zwar für die Erledigung der Erwachsenenschutzmassnahmen und Abklä-
rungen bei Gefährdungsmeldungen, sowie die Erstellung von Sozialberichten. 
Das Vertragsverhältnis beginnt am 1.1.2017. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 515‘027.06 
angewiesen. 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 14.6.2016, Erscheint am 17.6.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 11. ordentlichen Sitzung des Jahres 2016 vom 13.6.2016 des Gemeinde-
rates Oberwil-Lieli behandelte der Gemeinderat 26 ordentlich traktandierte Geschäfte, 
dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Leistungsvereinbarung mit dem Chinderhuus Sunne-Egge GmbH 
Der Gemeinderat hat mit Beata Emmenegger bzw. dem Chinderhuus Sunne-Egge eine 
Leistungsvereinbarung in Sachen Mittagstisch und Randstundenbetreuung (Blockzeiten) 
erstellt und unterzeichnet. Der Gemeinderat dankt Beata Emmenegger und ihrem Team 
herzlich für die Bereitschaft zur Übernahme dieser beiden Aufträge für die Gemeinde 
Oberwil-Lieli und wünscht dem Team einen guten Start. 
 
Kindes- und Erwachsenenschutzdienst (KESD) Bezirk Bremgarten / Abgeordne-
tenversammlung und definitiver Austritt 
Der Gemeinderat hat die erhaltenen Unterlagen vom KESD in Sachen Abgeordnetenver-
sammlung vom 14.6.2016 eingehend geprüft und auch prüfen lassen. 
Vizeammann Ursula Gehrig wurde beauftragt die Gemeinde Oberwil-Lieli am 14.6.2016 
entsprechend zu vertreten. 
Zudem hat der Gemeinderat den definitiven Austritt aus dem Gemeindeverband KESD 
per 31.12.2016 beschlossen, dies gestützt auf den Beschluss der Einwohnergemeinde-
versammlung vom 27.11.2015. 
 
Illegale Entsorgung Kehricht durch Auswärtige 
Wiederum wurden zwei nicht in Oberwil-Lieli wohnhafte Personen wegen illegaler Ent-
sorgung von Kehricht gebüsst. 
 
Darlehen wurde gekündigt 
Ein durch die Gemeinde Oberwil-Lieli gewährtes Darlehen wurde fristgerecht per 
30.6.2016 gekündigt. Dies ergibt eine grössere Liquidität für die Gemeinde Oberwil-Lieli. 
 
Wiesenfest Verein Kulturgeschichte am 25.6.2016 
Dem Verein Kulturgeschichte wurde auf deren Gesuch die Festbewilligung für das dies-
jährige Wiesenfest vom Samstag, 25.6.2016 erteilt. Der Gemeinderat dankt den Veran-
staltern herzlich für ihr Engagement und wünscht allen Besucherinnen und Besuchern 
ein wunderbares Fest. 
 
Caforio Ramona, 3. Lehrjahr, 6. Semesterzeugnis und Lehrabschlussprüfung 
Das 6. Semesterzeugnis des Berufsbildungszentrums (bbz) Freiamt von Ramona Caforio 
ist am 31.5.2016 eingetroffen. Ramona Caforio hatte Anfang Juni 2016 die Lehrab-
schlussprüfungen. Die Diplom- und Maturafeier findet am 24.6.2016 in Wohlen statt. Der 
Gemeinderat hat die sehr guten Zeugnisnoten von Ramona Caforio mit grosser Freude 
zur Kenntnis genommen. Über die ausgezeichneten Leistungen bei der Kanzlei bzw. 
beim Sekretariat Gemeinderat und Gemeindeversammlungen ist der Gemeinderat 
Ramona Caforio sehr dankbar und hoch erfreut darüber. Ramona Caforio‘ s starke Leis-
tungen wurden auch an der Einwohnergemeindeversammlung vom 10.6.2016 verdankt.  
 
 
  



Gesuch um ordentliche Einbürgerung 
Der Gemeinderat wird mit der einbürgerungswilligen Familie Bausch Lentz demnächst 
das Einbürgerungsgespräch durchführen. 
 
Entlassungen aus dem Gemeindebürgerrecht 
Auf Gesuch hat der Gemeinderat eine vierköpfige Familie aus dem Bürgerrecht der Ge-
meinde Oberwil-Lieli wunschgemäss entlassen. 
 
 
Zeitlicher Rahmen / Ablauf Einweihungsfeier Erweiterung Schulhaus Falter 
Auf Antrag der Schule hat der Gemeinderat dem Gesuch der Schule betreffend Ablauf 
der Einweihungsfeier zugestimmt. Das Programm sieht neu wie folgt aus: 
 
Offizieller Teil (11.00 bis ca. 11.45 Uhr) 

- Musikgesellschaft Oberwil-Lieli 
- Ansprache Gemeindeammann Andreas Glarner 
- Musikgesellschaft Oberwil-Lieli 
- Ansprache Schulpflege 
- Musikalischer Beitrag Schüler und Schülerinnen  
- Begrüssung + Info Programm durch Schulleitung 
- Musikalische Beiträge Schüler und Schülerinnen (total drei Musikstücke) 

 
Der offizielle Teil findet auf dem Pausenplatz statt. 

 
Allgemeines, weiteres Programm:  
Anschliessend an den offiziellen Teil folgt ein gemeinsames Mittagessen.  
Die Kinder werden in die Obhut der Eltern übergeben.  
 
Programm durch Klassen (ca. 13.30 bis 14.30 Uhr) 
- Tag der offenen Tür / Ausstellung (Lehrpersonen sind im Zimmer anwesend) 
- Quiz (in jedem Zimmer gibt es eine Frage), die Auflösung wird im Falter publiziert.  

 
 
Arbeitsvergaben Sanierung Altbau Schulhaus Falter 
Auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier wurden folgende Arbeiten vergeben: 
• Bodenbeläge aus Holz, BKP 281.7, an die Firma Parkett Maier AG, Zürich 
• Schreinerarbeiten, BKP 273, an die Firma Heim Holz AG, Waltenschwil 

 
Überarbeitung Homepage der Gemeinde Oberwil-Lieli 
Der Gemeinderat hat dem Antrag des Kernteams betreffend Überarbeitung der Homepa-
ge der Gemeinde Oberwil-Lieli zugestimmt. Die neue Homepage wird 2017 realisiert. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘594‘048.85 
angewiesen. 
 



Aufgabe Veröffentlichung am 31.5.2016, Erscheint am 3.6.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 10. ordentlichen Sitzung vom 30.5.2016 des Gemeinderates Oberwil-Lieli 
des Jahres 2016 behandelte der Gemeinderat 20 ordentlich traktandierte Geschäfte, da-
zu die nachfolgenden Informationen: 
 
Verlängerung Zusammenarbeit mit Vimentis für die Jungbürger von Oberwil-Lieli 
Der Gemeinderat hat erneut die Zusammenarbeit mit Vimentis verlängert. Somit werden 
auch die Jungbürger mit Jahrgang 1998 die vier Abstimmungsflyer und die drei „Politik 
aktuell“ zugestellt erhalten. Zudem wird die junge Einwohnerschaft mit Jahrgang 1997 
ein Jahr länger die Zuschriften von Vimentis erhalten. 
 
Baubewilligungen erteilt 
Der Gemeinderat hat zwei Baubewilligungen erteilt, siehe Gemeindenachrichten. 
 
Vermietung Grossraumbüro im Kinder Garten Oberwil als Start-up 
Weil auf die geschalteten online Inserate (noch) keine Nachfrage vorhanden ist, hat der 
Gemeinderat beschlossen, den Raum im Kinder Garten Oberwil, Prügelgasse 14, an ein 
Unternehmen zu vermieten das neu startet. Bevorzugt wird Gewerbe aus der Gemeinde 
Oberwil-Lieli. 
 
Kostengutsprache Spitex Leistungen 
Der Gemeinderat hat für einen Fall Kostengutsprache für Spitex Leistungen nach kanto-
naler Tarifordnung erteilt. 
 
Anordnung Überzeit 
Der Gemeinderat hat auf Gesuch der Schule für die Schulsekretärin einmalig bis zu 35 
Stunden Überzeit angeordnet, dies für die neue Administration der Lehrpersonen Schu-
len Aargau (ALSA) und wegen dem Umzug in den Erweiterungsbau der Schulan-lage 
Falter. 
 
Definitive Anschlussgebühren 
Ein weiteres abgeschlossenes Bauprojekt wurde definitiv abgerechnet. 
 
Internes Kontrollsystem (IKS) der Gemeinde Oberwil-Lieli: weitere Risiken 
Der Gemeinderat bzw. die einzelnen Ratsmitglieder prüfen innerhalb ihrer Ressorts ob 
weitere Risiken näher analysiert werden müssen. 
 
Keine Bild- und Tonaufnahmen an der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2016 
Der Gemeinderat hat entschieden, dass an der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 
weder Fernsehkameras noch Tonträger von der Presse / von Dritten im Saal zugelassen 
werden – dies aufgrund zahlreicher Reaktionen von Bürgerinnen und Bürgern, welche 
genug vom Medienrummel um unseren kleinen Ort haben. Zudem sollen sich alle Teil-
nehmenden an der Gemeindeversammlung frei fühlen, Voten abzugeben. Am vorgängig 
stattfindenden Apéro sind Kameras zugelassen – die Medien wurden gebeten, mit äus-
serster Zurück-haltung zu filmen. 
 
 
 



Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘066‘057.60 
angewiesen. 
  



 

Aufgabe Veröffentlichung am 24.5.2016, Erscheint am 27.5.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 9. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 24 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgen-
den Informationen: 
 
Busse wegen illegaler Entsorgung von Kehricht 
Der Gemeinderat hat eine Busse wegen illegaler Entsorgung von Kehricht verfügt.  
 
Erweiterung Schulhaus Falter: Arbeitsvergaben 
• Für die Baureinigung wurde – auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier - der 

Auftrag an die Firma Gallo Reinigung AG, Aristau, erteilt. 
• Für Sporteinrichtungen wurde – auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier – der 

Auftrag an die Firma Alder + Eisenhut AG, Ebnat-Kappel, erteilt. 
• Für Beschriftungen wurde – auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier - der Auf-

trag an die Firma Diprint AG, Spreitenbach, erteilt. 
• Für das zweite Zimmer Textiles Werken wurden auf Antrag der Schulleitung via Ar-

chitekturbüro Cécile Treier die Freigaben für die Aufträge beschlossen. 
• Für die Umgebungsarbeiten / Gartenanlagen wurde – auf Antrag des Architekturbü-

ros Cécile Treier - der Auftrag an die Firma Berger Gartenbau AG, Boswil, erteilt. 
• Der Gemeinderat hat auf Antrag der Schule via Architekturbüro Cécile Treier die 

Freigaben für die Aufträge betreffend Balletspiegel und –Stange beschlossen. 
 
Pausenplatzerneuerung: Arbeitsvergaben  
• Für die Umgebungsarbeiten / Gartenanlagen wurde – auf Antrag des Architekturbü-

ros Cécile Treier - der Auftrag an die Firma Berger Gartenbau AG, Boswil, erteilt. 
• Für die Belagsarbeiten wurde – auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier - der 

Auftrag an die Firma H. Graf AG, Zufikon, erteilt.  
• Für die Elektroanlagen wurde – auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier - der 

Auftrag an die Firma Bruno Stutz AG, Berikon, erteilt. 
 
Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen: Arbeitsvergabe 
• Der Gemeinderat hat – auf Antrag des Architekturbüros Rolf Rey – den Auftrag für 

die Dachhaut (Steildach) an die Firma Abt Bedachungen GmbH, Rottenschwil, erteilt. 
• Für die Flachdach- / Spenglerarbeiten wurde – auf Antrag des Architekturbüros Rolf 

Rey – der Auftrag an die Firma Gebr. Baur AG, Zufikon, erteilt. 
• Für den Montagebau in Holz hat der Gemeinderat – auf Antrag des Architekturbüros 

Rolf Rey – den Auftrag an die Firma Holzbau Meier AG, Mühlau, erteilt. 
• Für die Spenglerarbeiten hat der Gemeinderat – auf Antrag des Architekturbüros Rolf 

Rey – den Auftrag an die Firma Gebr. Baur AG, Zufikon, erteilt. 
 
Verabschiedung definitive Botschaft für den 10.6.2016 
Der Gemeinderat hat die definitive Botschaft für die Einwohnergemeindeversammlung 
vom 10. Juni 2016 verabschiedet. Vorbehalten blieb der Ausgang der Referendumsab-
stimmung vom 1.5.2016 in Sachen Budget 2016. Die definitive Traktandenliste lautet 
nun: 
  



 
1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 27. November 2015 
2.  Genehmigung Erfolgsrechnung und Bilanz 2015 
3. Passation Rechenschaftsbericht 2015 
4. Genehmigung Verpflichtungskredit Fr. 240‘000 für die Eingangspforte im Innerorts-

bereich der Berikonerstrasse K 411 
5. Genehmigung Verpflichtungskredit Fr. 290‘000 für ein Salzsilo und komplette Umzäu-

nung des Areals mit Zutrittsregelung mittels Badges-Anlage und Schranke 
6. Genehmigung Budget 2016 mit einem Steuerfuss von neu 60 % (Reduktion um 2 %) 
7. Verschiedenes und Umfrage 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 2‘775‘610.81 
angewiesen. 
 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 2.5.2016, Erscheint am 6.5.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 8. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 47 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgen-
den Informationen: 
 
Bussen wegen illegaler Entsorgung von Kehricht 
Der Gemeinderat hat 6 Bussen wegen illegaler Entsorgung von Kehricht verfügt. Davon 
gingen drei Bussen an ausserhalb der Gemeinde Oberwil-Lieli wohnhafte Personen. 
 
Verabschiedung Botschaft Ortsbürgergemeindeversammlung vom 17.6.2016 
Der Gemeinderat hat – nach Rücksprache mit den Mitgliedern der Ortsbürgerkommission 
– die Botschaft für die Ortsbürgergemeindeversammlung vom 17.6.2016 verabschiedet. 
 
Problematik Hundekot Quellschutzzone Oberholz 
Auf Anregung aus der Einwohnerschaft hat der Gemeinderat über die Problematik von 
Verunreinigungen der Quellschutzzonen diskutiert. Der Gemeinderat weist erneut darauf 
hin, dass fehlbare Hundehalter - welche den Kot Ihres / Ihrer Vierbeiner nicht aufnehmen 
– gebüsst werden. 
 
Verabschiedung Protokoll vom 27.11.2015 zu Handen Ortsbürgergemeindever-
sammlung 
Der Gemeinderat hat das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 
27.11.2015 zu Handen Ortsbürgergemeindeversammlung vom 17.6.2016 zur Genehmi-
gung verabschiedet. 
 
Zaun für den Aussenbereich der Spielgruppe beim Kinder Garten Oberwil 
Der Gemeinderat hat aus Dringlichkeits- und Sicherheitsgründen die Vergabe für die 
Montage eines Zaunes für den Aussenbereich der Spielgruppe, Prügelgasse 14, be-
schlossen. Der Auftrag wurde der Firma Eichhorn Zäune AG, Ottenbach, erteilt. 
 
CAS Certificate of Advanced Studies FHNW an Cédric Huber 
Cédric Huber, Sachbearbeiter Finanzen der Gemeinde Oberwil-Lieli, hat die Weiterbil-
dung in Sachen Finanzen (1. Stufe) erfolgreich abgeschlossen und das Certificate of Ad-
vanced Studies (CAS) an der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) in Empfang 
nehmen dürfen. Der Gemeinderat hat das vorliegende Certificate und den Leistungsaus-
weis von Cédric Huber erfreut zur Kenntnis genommen und gratuliert Cédric Huber herz-
lich zum Erfolg. 
 
Kürzung materielle Hilfe bei einem Fall 
Der Gemeinderat hat die materielle Hilfe bei einem Fall gekürzt, mangels ausreichender 
Bemühungen und mangels ausreichender Mitwirkung. 
 
Revision Geldverkehr / angemeldete Kontrolle vom 12.4.2016 
Die Finanzkommission hat am 12.4.2016 eine angemeldete Kontrolle bei der Abteilung 
Finanzen in Sachen Geldverkehr durchgeführt. Der Gemeinderat hat den positiven Be-
richt erfreut zur Kenntnis genommen. Der Gemeinderat dankt der Abteilung Finanzen 
herzlich für die saubere Arbeit und der Finanzkommission für die angemeldete Kontrolle. 
 



Eine Baubewilligung erteilt 
Der Gemeinderat hat mit Bedingungen und Auflagen eine Baubewilligung erteilt, siehe 
Gemeindenachrichten. 
 
Definitive Anschlussgebühren bei drei abgeschlossenen Bauprojekten 
Der Gemeinderat hat bei drei abgeschlossenen Bauprojekten die definitiven Anschluss-
gebühren verfügt. 
 
Erweiterung Schulhaus Falter: Arbeitsvergaben 
• Für die feststehenden Elementwände wurde – auf Antrag des Architekturbüros Cécile 

Treier - der Auftrag an die Firma Sprinz, Widen, erteilt. 
• Für die Geräte / Einrichtungen im Erweiterungsbau der Schulanlage Falter hat der 

Gemeinderat – auf Antrag des Hauswartes, via Architekturbüro Cécile Treier – die 
Aufträge an die verschiedenen Firmen erteilt. 

 
Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen: Arbeitsvergabe 
Der Gemeinderat hat – auf Antrag des Architekturbüros Rolf Rey – den Auftrag für die 
Fassadengerüste an die Firma Rex GmbH, Remetschwil, erteilt. 
 
Sitzungsdaten Gemeinderat, 2. Halbjahr 2016 
Der Gemeinderat hat die Sitzungsdaten des 2. Halbjahres 2016 verabschiedet. 
Die Sitzungen finden nach wie vor jeweils jeden zweiten Montagabend statt. 
 
Beitrag an das Jugendparlament Aargau 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dem Jugendparlament Aargau – im Rahmen der jähr-
lichen Beitragsplanung – auf Dezember 2016 einen Beitrag in der Höhe von Fr. 250 zu-
zusichern. 
 
Gemeinde Birmensdorf – Wasserbezug für Trinkwasserversorgung in Notlagen 
Dem Gesuch der Wasserversorgung Birmensdorf – um Bewilligung von Notwasserbezug 
in Notlagen im Rahmen von einem jeweiligen Tagesbedarf von maximal 50 – 70 m3 – hat 
der Gemeinderat Oberwil-Lieli entsprochen. Der Gemeinderat behielt sich vor, auf diesen 
Beschluss zurück zu kommen, falls Oberwil-Lieli selbst einen Engpass in Sachen Trink-
wasser haben sollte. 
 
Abschluss materielle Hilfe 
Ein Fall von Sozialhilfe konnte – infolge Stellenantrittes – per 31.3.2016 abgeschlossen 
werden. 
 
Verabschiedung provisorische Botschaft für den 10.6.2016 
Der Gemeinderat hat die provisorische Botschaft für die Einwohnergemeindever-
sammlung vom 10. Juni 2016 verabschiedet. Vorbehalten blieb der Ausgang der Refe-
rendumsabstimmung vom 1.5.2016 in Sachen Budget 2016. 
 
Gesuch um Einsicht in die Akten / Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
27.11.2015 
Martin Uebelhart hat im Namen der IG Solidarität Oberwil-Lieli mit Einschreiben vom 
12.4.2016 ein Gesuch um Einsicht in die Akten – konkret das Protokoll der Einwohner-
gemeindeversammlung (EWGV) vom Freitag, 27.11.2015 – eingereicht. Der Gemeinde-
rat hat dem Gesuch entsprochen. Das Protokoll der EWGV wird ohne Präjudiz auf ande-
re Gemeindeversammlungen ab sofort auf Bestellung in Papierform abgegeben. 



 
Unterschriften- und Visa-Regelungen innerhalb der Gemeinde Oberwil-Lieli 
Von Seiten Finanzkommission wurde im Rahmen der Rechnungsprüfung 2015 am 
8.4.2016 angeregt, dass allenfalls im bestehenden Geschäfts- und Kompetenzreglement 
(GKR) der Gemeinde Oberwil-Lieli die Unterschriften- und Visa-Regelungen erläutert 
bzw. festgehalten werden sollten. Der Gemeinderat hat das Kernteam beauftragt, eine 
geeignete Lösung zu erarbeiten. 
 
Öffentliche Auflage der gebundenen Wochenfalter der Jahre 2000 bis 2015 
Wie bereits publiziert worden ist, verfügen sowohl die Einwohnergemeinde Oberwil-Lieli 
als auch der Verein Kulturgeschichte Oberwil-Lieli je über 5 Bände im A3-Format, bein-
haltend alle Wochenfalter-Ausgaben vom 1.9.2000 bis 31.12.2015. 
Die neuen Ausgaben des Wochenfalters (ab Januar 2016) werden gesammelt und zum 
gegebenen Zeitpunkt ebenfalls in gebundener Form aufbereitet. 
Wer nach alten Artikeln im Wochenfalter sucht, kann entweder bei der Gemeinde Ober-
wil-Lieli (Telefon 056 648 42 22) oder beim Sekretariat des Vereins Kulturgeschichte 
(Fritz Zingg Telefon 056 633 63 83) Einblick in die gebundenen Werke nehmen. 
Sämtliche Publikationen des Wochenfalters sind ausserdem in elektronischer Form als 
pdf-Files auf der Homepage der Einwohnergemeinde Oberwil-Lieli abrufbar.  
Siehe bitte unter  
http://www.oberwil-lieli.ch/Aktuelles/Gemeindenachrichten/Gemeindenachrichten.html 
 
Mehrwertsteuer-Revision Eigenwirtschaftsbetriebe Jahre 2011 – 2014 
Bei der Abteilung Finanzen hat die Eidg. Steuerverwaltung, Hauptabteilung Mehrwert-
steuer (MwSt) vom 21. – 23.3.2016 eine MwSt-Kontrolle über die steuerpflichtigen Ei-
genwirtschaftsbetriebe Wasserversorgung (WV), Abwasserbeseitigung (Abw) und Elekt-
rizitätsversorgung (EW) der Jahre 2011 bis 2014 durchgeführt. Gemeinderat und Finanz-
kommission haben den Bericht der MwSt-Revision an der Sitzung vom 28.4.2016 be-
sprochen und zur Kenntnis genommen. 
 
Einweihungsfeier Erweiterungsbau Schulhaus Falter am 24. September 2016 
Der Gemeinderat hat die Aufträge betreffend Verpflegung und Getränke für die Einwei-
hungsfeier vom 24.9.2016 vergeben. 
 
Schlussbesprechung Rechnungsprüfung 2015 / 
Gemeinderat und Finanzkommission mit der Abteilung Finanzen 
An der Sitzung vom 28.4.2016 haben Gemeinderat und Finanzkommission – zusammen 
mit der Leiterin der Abteilung Finanzen – das Ergebnis der Rechnungsprüfung 2015 be-
sprochen. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 926‘487.65 
angewiesen. 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 5.4.2016, Erscheint am 8.4.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 7. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 21 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgen-
den Informationen: 
 
Erweiterung Schulhaus Falter: Arbeitsvergaben 
• Für die Schliessanlage wurde – auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier - der 

Auftrag an die Firma Sictech GmbH, Bergdietikon, erteilt. 
• Der bereits vergebene Auftrag für interaktive Wandtafeln erfuhr wegen Zusatzwün-

schen der Lehrerschaft Mehrkosten. 
 
Zwei Baubewilligungen erteilt 
Der Gemeinderat hat mit Bedingungen und Auflagen zwei Baubewilligungen erteilt, siehe 
Gemeindenachrichten. 
 
Stellungnahme im Beschwerdeverfahren 
Der Gemeinderat hat zu einer erneuten Beschwerde in einem Baugesuchsverfahren ge-
genüber dem Rechtsdienst des Regierungsrates Stellung genommen. 
 
Anstellung Sachbearbeiterin Steuern: Sandra Perrot 
Der Gemeinderat hat Sandra Perrot als neue Sachbearbeiterin Steuern ab 1.7.2016 an-
gestellt. Wir heissen Frau Perrot heute schon herzlich willkommen bei der Gemeinde 
Oberwil-Lieli. 
 
Rebenweg Wegsperre aus Sicherheitsgründen 
Der Gemeinderat hat aus Dringlichkeits- und speziell aus Sicherheitsgründen zum 
Schutz der Fussgänger – insbesondere der Kinder – eine Wegsperre beschlossen. 
Dadurch wird die Durchfahrt beim Rebenweg verunmöglicht und die Fussgänger ge-
schützt. 
 
Salzsilo und Einzäunung Entsorgungsplatz – Traktandum am 10.6.2016 
Der Gemeinderat hat beschlossen, der Einwohnergemeindeversammlung vom 10.6.2016 
das Traktandum betreffend Verpflichtungskredit über Fr. 265‘000 für das Salzsilo und die 
Einzäunung des Werkhofes bzw. Entsorgungsplatzes zu unterbreiten. 
 
Verabschiedung provisorische Traktandenliste für den 10.6.2016 
Der Gemeinderat hat die provisorische Traktandenliste für die Einwohnergemeindever-
sammlung vom 10. Juni 2016 verabschiedet. 
 
Verabschiedung Traktandenliste für den 17.6.2016 der OBG 
Der Gemeinderat hat die Traktandenliste für die Ortsbürgergemeindeversammlung 
(OBG) vom 17. Juni 2016 wie folgt verabschiedet: 
1. Genehmigung Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 27.11.2015 
2. Passation Rechenschaftsbericht 2015 
3. Genehmigung Jahresrechnung 2015 der Ortsbürgergemeinde 
4. Verschiedenes und Umfrage. 

Wiederum werden die stimmberechtigten Ortsbürger im Vorfeld ein Schreiben mit An-
meldetalon für das Essen am 17.6.2016 erhalten. 



 
Pachtvertragsübergabe infolge Hofübernahme 
Der Gemeinderat hat aufgrund der Hofübernahmemeldung die bestehende Pacht von 
Bütler-Kuhn Stefan an dessen Sohn Stephan Bütler für den Rest der Pachtperiode vom 
1.11.2013 bis 31.10.2019 übertragen. 
 
Kreisschule Mutschellen: Mehrkosten 
Der Gemeinderat hat zähneknirschend die happigen Mehrkosten betreffend laufende 
Bauten bei der Kreisschule Mutschellen (KSM) zur Kenntnis genommen. Zudem stellte 
der Gemeinderat Oberwil-Lieli den Antrag sämtliche Honorar-Zahlungen an die Planer 
und die Bauherren-Vertretung zu stoppen. 
 
Definitive Anschlussgebühren bei einem abgeschlossenen Bauprojekt 
Der Gemeinderat hat bei einem abgeschlossenen Bauprojekt die definitiven Anschluss-
gebühren verfügt. 
 
Ausschreibung zweiter Teil des Kinder Gartens Oberwil  
Der Gemeinderat hat – nachdem die Schule keinen Bedarf angemeldet hat – beschlos-
sen, den zweiten Teil des Kinder Gartens Oberwil, an der Prügelgasse 14, wieder auszu-
schreiben. Der Raum wird auf 1.10.2016 frei. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 427‘134.05 
angewiesen. 
 
 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 22.3.2016, Erscheint am 24.3.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 6. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 22 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgen-
den Informationen: 
 
Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 27.11.2015 
Der Gemeinderat hat das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 
27.11.2015 zur Kenntnis genommen und zu Handen der Einwohnergemeindever-
sammlung vom 10.6.2016 verabschiedet. Das Protokoll liegt während 14 Tagen vor der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 10.6.2016 öffentlich auf. 
 
Einweihungsfeier Erweiterung Schulhaus Falter vom Samstag, 24.9.2016 
Der Gemeinderat hat den Rahmen der Erweiterungsfeier Schulhaus Falter beschlossen. 
Es soll eine kleine Feier ähnlich wie bei der Eröffnung des Kinder Gartens Prügelgasse 
durchgeführt werden. Bitte merken Sie sich das Datum 24.9.2016 vor. 
 
Erweiterung Schulhaus Falter: Arbeitsvergaben 
• Für die Ausstattung des Mittagstisches wurde – auf Antrag des Architekturbüros 

Cécile Treier – die Firma Pro-Spiel und Lehrmittel, Schinznach-Dorf, beauftragt. 
• Auf Antrag des Architekturbüros Cécile Treier wurde die Firma L + S Design + Tech-

nics, Sommeri, betreffend Schulzimmermöbel beauftragt. 
• Das Architekturbüro Cécile Treier beantragte die Vergabe der Küchenausstattungen 

an die Firma Victor Meyer Hotelbedarf AG, Sempach Station. Der Gemeinderat hat 
den Auftrag entsprechend erteilt. Es geht um die Ausstattung vom Mittagstisch und 
vom Lehrerzimmer. 

 
Eingangspforte K 411 Innerorts, Berikonerstrasse 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Verpflichtungskredit über Fr. 240‘000 der Ein-
wohnergemeindeversammlung vom 10.6.2016 zu unterbreiten. 
 
Kehrichtsünder: Härtere Regelung gültig ab 21. März 2016 
Der Gemeinderat hat ein härteres Vorgehen in Sachen Kehrichtsünder beschlossen. 
Neu werden sämtliche Sünder beim ersten Kehrichtvergehen gebüsst. Insbesondere 
wenn Hauskehricht bei den bestehenden Sammelstellen entsorgt wird. Zu beachten ist 
zudem, dass kein Elektroschrott mehr beim Werkhof gesammelt wird. 
Wir danken für die Kenntnisnahme. 
 
Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen: Arbeitsvergabe 
Auf Antrag von Architekt Rolf Rey hat der Gemeinderat der Firma Gebr. Kohler AG, Kün-
ten, den Auftrag für die Abdichtung UG - Wände, BKP 224.2, vergeben. 
 
Fortsetzung materielle Hilfe 
Bei vier bestehenden Fällen wurde die materielle Hilfe für das zweite Quartal 2016 ver-
längert. 
 
  



Referendumsbotschaft für den ausserordentlichen Urnengang vom 1.5.2016 
Der Gemeinderat hat die gesamte Botschaft für die Referendumsabstimmung vom 
1.5.2016 verabschiedet. Die Abstimmungsfrage lautet wie folgt: „Wollen Sie das Budget 
2016 mit einem Steuerfuss von 60 % inkl. der Änderung, dass die budgetierten  
Fr. 290‘000 nicht für die Ersatzabgabe bei Verzicht auf Aufnahme von Asylbewerbern 
verwendet werden darf, annehmen?“ 
 
Wohnlösungen für Asylbewerber 
Der Gemeinderat hat Möglichkeiten für die Unterbringung von Asylbewerbern geprüft. 
 
Lielistrasse 80er Zone: Geschwindigkeitsreduktion in eine 60er Zone 
Der Gemeinderat hat erneut über die Geschwindigkeitsreduktion der Lielistrasse disku-
tiert. Die Höchstgeschwindigkeit von heute 80 km/h dieses Strassenstückes soll auf neu 
60 km/h reduziert werden. Die entsprechende Publikation erfolgt demnächst. Zudem hat 
der Gemeinderat aus Sicherheitsgründen beschlossen Strassen-Leitplanken zu montie-
ren. Die beiden heute bestehenden Erdhügel beim Parkplatz auf der Höhe der Schulan-
lage haben leider einen Schanzeneffekt und könnten zu gefährlichen Situationen führen. 
 
Definitive Zufahrt Schulanlage Falter (anstelle der Baustellenrampe) 
An der Lielistrasse soll die bestehende und befristet bewilligte Baustellenrampe in eine 
definitive Zufahrt umgebaut werden. Dadurch könnte der heutige Radius beim bestehen-
den Parkplatz zugleich optimiert werden. Das würde zusätzlich zur Sicherheit beitragen. 
Bei der Abteilung für Baubewilligungen wurde vor einiger Zeit diesbezüglich ein Anfrage-
gesuch eingereicht. Von Seiten Abteilung Wald wurden weitere Begründungen verlangt. 
Der Gemeinderat hofft nun auf die Zustimmung von Seiten Abteilung Wald. 
 
TV-Aufnahmen Birmensdorferstrasse für den Bereich Kanalisation 
Der Gemeinderat hat der Firma Kanal Total Hächler-Reutlinger AG, Wettingen, den Auf-
trag für die Kanal-TV Aufnahmen betreffend Kanalisation und Hausanschlüsse erteilt. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 869‘927.15 
angewiesen. 



Aufgabe Veröffentlichung am 8.3.2016, Erscheint am 11.3.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 5. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 19 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgen-
den Informationen: 
 
Parkplätze Dreispitz / 10 Parkplätze reserviert für die Einwohnerschaft von Oberwil-
Lieli: Signalisation und Kontrolle 
Der Gemeinderat stellt beim Bezirksgericht Bremgarten das Begehren um Erlass eines 
gerichtlichen Verbotes. 
 
Einlenker ab Lunkhoferstrasse in die Augenweidstrasse: Verbot für Motorwagen 
und Motorräder (Schild 2.13) mit Zusatzschild „direkte Durchfahrt nach Birmens-
dorf oder Autobahn verboten“ 
Die Publikation erfolgt im Amtsblatt des Kantons Aargau. 
 
Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen: Arbeitsvergabe 
Auf Antrag von Architekt Rolf Rey hat der Gemeinderat der Firma Eichholzer Haustech-
nik, Oberwil-Lieli, den Auftrag für die Wasserzuleitung, BKP 171, vergeben. 
 
Eingang Urteil vom Verwaltungsgericht vom 2.3.2016 betreffend Beschluss der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 27.11.2015 
Das Urteil vom Verwaltungsgericht traf am 2.3.2016 – unverhofft früh – ein. Darin geht es 
um den Weiterzug des Entscheides des Departementes Volkswirtschaft und Inneres 
(DVI) vom 19.1.2016 betreffend Beschwerde gegen Traktandum 5 der Einwohnerge-
meindeversammlung vom 27.11.2015. Der Gemeinderat stellt das Urteil auf der Home-
page der Gemeinde zum Download bereit.  
Link: http://www.oberwil-lieli.ch/Aktuelles/Gemeindeversammlung/GV2015-W.html 

Referendumsabstimmung betreffend Budget 2016 neu am 1.5.2016 
Da das Urteil des Verwaltungsgerichtes wesentlich früher als angekündigt eingetroffen 
ist, kann die Referendumsabstimmung nun dementsprechend früher stattfinden. Das ge-
plante Datum vom 5.6.2016 wird nun nicht für diese Referendumsabstimmung genutzt. 
Das Datum für die Referendumsabstimmung ist neu am 1. Mai 2016. Wir danken für die 
Kenntnisnahme und das notwendige Verständnis. 
 
Verein Hühnerbar Crew mit dem Dorfgaudi 2016 
Der Gemeinderat hat der Hühnerbar Crew auf deren Gesuch bewilligt das Dorfgaudi am 
7./8. Mai 2016 von 17 bis 4 Uhr, beim Parkplatz Dreispitz durchzuführen.  
 
Verwaltungsbericht per 31.12.2015 
Der Gemeinderat hat den Verwaltungsbericht per 31.12.2015 zur Kenntnis genommen 
und genehmigt. 
 
Rückzug vom Sozialhilfeantrag 
Infolge Rückzugs des Antrages auf materielle Hilfe musste bei einem neuen Fall keine 
Sozialhilfe ausbezahlt werden. 
 
 



Sanierung / Rückbau (BKP 450) Deponie Chalberweid: Arbeitsvergabe 
Der Firma Hoppler AG, Zufikon, wird der Auftrag für die BKP 450 vergeben. 
 
Rechnungsabschlüsse 2015 der Einwohner- und Ortsbürgergemeinde Oberwil-Lieli 
Der Gemeinderat hat die erfreulichen Jahresabschlüsse zur Kenntnis genommen. Siehe 
die Publikationen in den Gemeindenachrichten. 
 
Schulanlage Falter (alter Teil) / Einbauküchen in den Gruppenräumen 
Auf Wunsch der Schule wurden drei neue Einbauküchen für die Gruppenräume im alten 
Teil der Schulanlage Falter beschlossen. Der Auftrag wird – gemäss Antrag des Architek-
turbüros Cécile Treier – dem Einrichtungshaus IKEA vergeben. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 400‘715.25 
angewiesen. 
  



 

Aufgabe Veröffentlichung am 23.2.2016, Erscheint am 26.2.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 4. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 9 ordentlich traktandierte Geschäfte sowie ein Spontange-
schäfte, also Total 10 Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen: Arbeitsvergabe 
Auf Antrag von Architekt Rolf Rey hat der Gemeinderat der Firma Mengeu AG, Elgg, die 
Schutzraumbauteile BKP 272.7 vergeben. 
 
Stellungnahme des Gemeinderates im Beschwerdeverfahren betreffend Budget 
2016 der Einwohnergemeindeversammlung vom 27.11.2015 
Auf erneutes Gesuch von Martin Uebelhart hat der Gemeinderat beschlossen dem 
Wunsch zu entsprechen und der IG Solidarität Oberwil-Lieli die Stellungnahme des Ge-
meinderates im Beschwerdeverfahren zur Verfügung zu stellen. Im Sinne der transparen-
ten Ratsgeschäfte hat der Gemeinderat nun eingewilligt. Aus rechtlichen Gründen – also 
in Bezug auf das IDAG (Informations- und Datenaustausch Gesetz) – wäre der Gemein-
derat nicht dazu verpflichtet. Zudem erhält die IG Solidarität Oberwil-Lieli via Martin Ue-
belhart auch die Stellungnahme an das Verwaltungsgericht (also die zweite Instanz). Die 
beiden Dokumente werden auch auf der Homepage der Gemeinde Oberwil-Lieli zum 
Download aufgeschaltet. 
 
Netzanschluss- und Netznutzungsvertrag für Stromerzeuger, Photovoltaikanlage 
Am 21.12.2015 wurde die Installationsbewilligung mit speziellen Auflagen durch die Elek-
tra Oberwil-Lieli erteilt. Das Büro Kern hat die Details in einem separaten Netzanschluss- 
und Netznutzungsvertrag für Stromerzeuger geregelt. Die gesamte Produktion wird ins 
Verteilnetz des EW eingespiesen. Der Gemeinderat hat dem vorliegenden Netzan-
schluss- und Netznutzungsvertrag für die Photovoltaikanlage, Kirchweg 53, zugestimmt. 
 
Kündigung Darlehen Gemeinde Geltwil 
Der Gemeinderat hat die fristgerechte Kündigung der Gemeinde Geltwil für das gewährte 
Darlehen zur Kenntnis genommen. 
 
Informationsbroschüre mit Entsorgungsplan 2016/2017 
Die Arbeitsvergaben wurden – auf Antrag der Kanzlei – wie folgt beschlossen: 
• Informationsbroschüre 2016/2017 durch Ruedi Gysin AG, Zürich 
• Entsorgungsplan 2016 durch Schumacher Druckerei AG, Muri 

Der Versand von beidem erfolgt im März 2016, voraussichtlich mit dem Wochenfalter 
vom 4. März 2016. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 624‘051.40 
angewiesen. Davon für das Jahr 2015 Fr. 41‘488.35 und für das Jahr 2016  
Fr. 582‘563.05. 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 09.02.2016, Erscheint am 12.2.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 3. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 18 ordentlich traktandierte Geschäfte sowie 5 Spontange-
schäfte, also Total 23 Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Referendumsabstimmung betreffend „Genehmigung Budget 2016…..“ 
Da der Entscheid des Verwaltungsgerichtes in Sachen Weiterzug der Gemeindever-
sammlungs-Beschwerde auf April 2016 in Aussicht gestellt wurde, beschloss der Ge-
meinderat die Referendumsabstimmung nun definitiv mit dem nächsten Eidgenössischen 
Urnengang vom 5.6.2016 ansetzen. Der Gemeinderat Oberwil-Lieli bedauert, dass die 
Referendumsabstimmung erst so spät erfolgen kann. 
Aus heutiger Sicht ist eine Koppelung des eidgenössischen Urnenganges mit dem kom-
munalen Referendumsurnengang sehr sinnvoll. Damit können Synergien genutzt und 
Kosten gespart werden. Zu bedenken ist auch, dass ein Urnengang eine Vorlaufzeit von 
mindestens 30 Tagen hat. Das sind einerseits die 14 Tage Frist vor dem Urnengang, die 
6 Werktage für den Postversand, die Einpackdauer, sowie die Druckdauer. Bei Eidge-
nössischen Vorlagen beträgt die Frist sogar mindestens drei und frühestens vier Wochen 
vor dem Urnengang, plus die Versanddauer, die Einpackdauer, sowie die Druckdauer. 
Wir danken für die Kenntnisnahme und das notwendige Verständnis. 
 
TV-Aufnahmen Birmensdorferstrasse für den Bereich Kanalisation 
Die Bremgartenstrasse und die Birmensdorferstrasse werden im Bereich der Ortsdurch-
fahrt Lieli erneuert. Im Rahmen des Bauprojektes werden die Kanalisation und die an-
grenzenden Hausanschlüsse auf ihren Zustand überprüft und wenn nötig ersetzt oder 
saniert. Der Gemeinderat hat dem Ingenieurbüro Knoblauch (KIP) den Auftrag für die 
Begleitung der Arbeiten erteilt. 
 
IKS-Prozess „Stellvertreterlösungen und Wissens- bzw. Know-how Transfer inner-
halb der Verwaltung“ 
Der Gemeinderat hat den ersten Prozess mit dessen Risikoblatt genehmigt. Die Abtei-
lungsleiter werden beauftragt die Checklisten ihrer Abteilungen à jour zu halten und alle 
Abwesenheiten umgehend dem zuständigen Co-Personalchef zu melden. Die Stellvertre-
ter werden beauftragt die entsprechenden Checklisten regelmässig anzuschauen und die 
Abläufe durchzugehen. Die beiden Co-Personalchefs werden um jährliche Rapportierung 
gebeten. 
 
Erweiterung Schulhaus Falter: Arbeitsvergabe fugenlose Bodenbeläge BKP 281.1 
Der Gemeinderat hat – auf Antrag des Architekturbüro Cécile Treier - der Firma Uni-
quefloor AG, Cham, den Auftrag für BKP 281.1, fugenlose Bodenbeläge, erteilt. 
 
Schulhaus Falter: Arbeitsvergabe Landschaftsarchitekt BKP 292 
Der Hegi Garten AG, Berikon, wird – gemäss Antrag des Architekturbüros Cécile Treier – 
der Auftrag für BKP 292 Landschaftsarchitekt, erteilt. 
 
Smart Metering / Lieferverzug 
Die Abteilung Finanzen informierte den Gemeinderat über den Lieferverzug der Firma 
Landis + Gyr betreffend dem bestellten Smart Metering. 
 



Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: Feiertage, Sommer und Weihnachten / 
Neujahr 2016 
Der Gemeinderat hat – wie die Jahre zuvor – dem Antrag der Verwaltung betreffend re-
duzierte Öffnungszeiten zugestimmt. Die entsprechenden reduzierten Öffnungszeiten 
werden zu gegebener Zeit publiziert. Wir danken für das Verständnis. 
 
Wochenfalter der letzten 16 Jahre, fünf Bände 
Fritz Zingg hat die Gemeinde Oberwil-Lieli betreffend Wochenfalter Sammlung angefragt. 
Fritz Zingg hat von Robert Brendlin einen weiteren Satz des Wochenfalters erhalten. Die 
Idee von Fritz Zingg ist, dass die Gemeinde Oberwil-Lieli für Ihr Archiv einen komplett 
gebundenen Satz Wochenfalter der letzten 16 Jahre hat. 
Der Gemeinderat stimmt dem Binden von fünf Bänden des Wochenfalters der letzten 16 
Jahre zu und dankt Fritz Zingg für seine Bemühungen und sein Engagement. 
 
Nachtragskredit Sanierung Wasserleitung K411 Lunkhofer- / Dorfstrasse 
Im Rahmen der Sanierung der Lunkhofer- und Dorfstrasse wurde im Bereich Prügelgas-
se Nord eine alte Eternit Wasserleitung vorgefunden, die saniert werden muss. Der Ge-
meinderat hat dem Vorhaben aus Dringlichkeitsgründen zugestimmt. 
 
Franco J. Elvedi: Referendums-Beschwerde – Unzufriedenheit 
Der Gemeinderat teilt Franco J. Elvedi mit, dass die Referendumsfrist nicht hätte verlän-
gert werden können. Betreffend Zustandekommen des Referendums hätte Franco J. El-
vedi Beschwerde machen können. Der Wortlaut des Referendumsbegehrens ist Sache 
des Referendumskomitees. Wir danken für die Kenntnisnahme. 
 
Jahresabschluss Steuern 2015 
Der Steuerabschluss 2015 zeigt sich wie folgt:  

 

Bei den Einkommens- und Vermögenssteuern stammen gut 7.3 Mio aus dem aktuellen 
Jahr und der Rest aus Vorjahren.  Insgesamt ergibt sich bei den ordentlichen Steuern ein 
Plus von Fr. 483‘263 und bei den Sondersteuern plus Fr. 467‘461. Insgesamt könnten  
Fr. 950‘725 mehr Steuereinnahmen verbucht werden als erwartet. 
 
Verlustscheinabschreibungen 2015 
Der Gemeinderat nahm von den Zahlen der Abteilung Finanzen bezüglich Verluste 
Kenntnis und ermächtigt die Abteilung Finanzen zur Vornahme der entsprechenden Bu-
chungen. 
 
 

Steuern Rg 2015 Budget 2015 Rg 2014 Abw. Rg15/B15

Gemeindesteuern 62% 62% 65 %
Einkommens- und Vermögenssteuern 8'856'870        8'500'000         7'910'941         356'870             

Verluste, Erlasse -5'176             -20'000            -4'062             14'824               

Eingang abgeschr. Steuern 36                  -                 -                 36                       

Quellensteuern 142'268          50'000             46'181             92'268               

Aktiensteuern 269'266          250'000           306'456           19'266               

Total Gemeindesteuern 9'263'264        8'780'001         8'259'516         483'263             
-                      

Sondersteuern -                      

Nach- , Strafsteuern 157'140          20'000             6'811              137'140             

Grundstückgewinnsteuern 303'096          90'000             389'668           213'096             

Erbschafts- , Schenkungssteuern 125'925          10'000             1'414              115'925             

Verluste, Erlasse -                 -423                -                      

Hundetaxen 17'300            16'000             17'360             1'300                  

Total Sondersteuern 603'461          136'000           414'830           467'461             
-                      

Total Steuerertrag 9'866'725        8'916'001         8'674'346         950'725             



Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 428‘868.60 
angewiesen. Davon für das Jahr 2015 Fr. 164‘901.75 und für das Jahr 2016  
Fr. 263‘966.85. 
 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 26.01.2016, Erscheint am 29.1.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Anlässlich der 2. ordentlichen Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli des Jahres 2016 
behandelte der Gemeinderat 20 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgen-
den Informationen: 
 
Sozialhilfe 
Über einen neuen Fall wurde Beschluss gefasst. Bei einem laufenden Fall wurden situa-
tionsbedingte Leistungen beschlossen. 
 
Baubewilligungen 
An der Sitzung wurden drei Baubewilligungen erteilt, siehe bitte Gemeindenachrichten. 
 
Nachführung Stand der Erschliessung per 31.12.2015 
Der Gemeinderat hat – wie alle Jahre – den Stand der Erschliessung per Jahresende 
dem Departement Bau, Verkehr und Umwelt, Abteilung Raumentwicklung, gemeldet. 
 
Genehmigung neuer Vertrag Inventarisationsarbeiten 
Nachdem die Gemeinde Unterlunkhofen nachträglich zum gemeinsamen Inventuramt 
dazu gestossen ist, wurde ein neuer Vertrag nötig. Dieser wurde durch den Gemeinderat 
genehmigt und unterzeichnet. 
 
Referendumsabstimmung betreffend „Genehmigung Budget 2016…..“ 
Da der Beschwerdeentscheid in Sachen Gemeindeversammlung vom 27.11.2015 noch 
nicht rechtskräftig ist, sowie aus terminlichen Gründen, hat der Gemeinderat entschie-
den, die provisorisch auf 28.2.2016 festgelegte Referendumsabstimmung zu einem spä-
teren Zeitpunkt durchzuführen.  
Innert 30 Tagen ab Erhalt des Beschwerdeentscheides (ab 20.1.2016) hat der Be-
schwerdeführer Zeit den Entscheid an das Verwaltungsgericht weiter zu ziehen. Der Wei-
terzug durch Robert Mayer erfolgte bereits am 25.1.2016 an das Verwaltungsgericht. 
Der Gemeinderat wird den Urnengang womöglich vor dem nächsten Eidgenössischen 
Urnengang vom 5.6.2016 ansetzen. Weitere Informationen folgen zu einem späteren 
Zeitpunkt. 
 
Keine Teuerungsanpassung der Gebühren 2016 
Die Teuerung per November 2015 war rückläufig deswegen gibt es keine Änderungen. 
Die Wasserverbrauchsgebühren (Wasserzinsen) bleiben unverändert bei Fr. 1.70 pro m3. 
Die Elektra Tarife erfahren ebenfalls keine Anpassung. 
Der Teuerungsanpassung unterliegen die Tarife des Abwasserreglementes nicht, des-
wegen bleiben diese bis auf weiteres unverändert. 
Auch die Benützungsgebühren der Schulanlage Falter und übrigen zu vermietenden Lie-
genschaften bleiben unverändert.  
 
Transfer Ausnutzung Unterdorf von Parzelle 1083 der Einwohnergemeinde an Par-
zelle 43 von Alfred Beeler 
Der Gemeinderat hat den Vertrag über den Transfer der Ausnutzung unterschrieben. Der 
Einwohnergemeinde fallen somit Einnahmen in der Höhe von Fr. 357‘950 an. 
 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 26.01.2016, Erscheint am 29.1.2016 

 
 
Vereinbarung Pflege und Verjüngung des Waldes 
Die regionale Vereinbarung betreffend Forstbetrieb Mutschellen wurde unterzeichnet. 
 
Keine Auszahlungen mehr für Gleitzeitguthaben des Personals 
Per 31.12.2015 vorliegende positive Gleitzeitsaldis werden ab sofort nicht mehr als 
Überstundenentschädigung ausbezahlt. Dies wurde dem Personal 2014 und 2015 kom-
muniziert.  
 
Kenntnisnahme Zeugnisse der Lernenden der Gemeindeverwaltung 
Der Gemeinderat hat die beiden Zeugnisse der Lernenden der Gemeindeverwaltung zur 
Kenntnis genommen. Einerseits von Ramona Caforio, 3. Lehrjahr, das 5. Semesterzeug-
nis und andererseits von Daniela Brem, 1. Lehrjahr, das 1. Semesterzeugnis. Gemeinde-
rat und Verwaltung danken den beiden Lernenden insbesondere auch für die sehr guten 
betrieblichen Leistungen. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 405‘217 ange-
wiesen. Davon für das Jahr 2015 Fr. 112‘262.60 und für das Jahr 2016  
Fr. 292‘954.40. 
 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 12.01.2016, Erscheint am 15.1.2016 

 
„Aus der Ratsstube…“ 

Die 1. Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli war zugleich auch die erste Sitzung des 
Jahres 2016. Anlässlich der Sitzung vom 11. Januar 2016 behandelte der Gemeinderat 
19 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
Sozialhilfe 
Über einen neuen Fall wurde diskutiert aber noch nicht Beschluss gefasst. 
 
Synergienutzung Abfallwirtschaft 
Die Gemeinde Oberwil-Lieli ist stets am Optimieren der Abfallwirtschaft. Wo immer mög-
lich wird auch mit anderen Gemeinden zusammen gearbeitet und dadurch werden Sy-
nergien genutzt. 
 
Erweiterung Schulhaus Falter – Arbeitsvergaben 
• BKP 281.7 Bodenbeläge aus Holz an die Firma Parkett Maier AG, Zürich 
• BKP 285.1 Innere Malerarbeiten an die Firma Klaus Baumberger AG, Zürich 
• BKP 283.1 Deckenbekleidung aus Metall an die Firma BID G. Millwater, Bremgarten  
• BKP 281.1 fugenlose Bodenbeläge an die Firma Boflex Floors AG, Wetzikon 
• BKP 273 Schreinerarbeiten / Deckenverkleidung aus Holz an die Firma E. Koller 

Zimmerei AG, Oberlunkhofen 
 
Franco J. Elvedi – Referendums-Beschwerde – Text im Wochenfalter 
Der Gemeinderat hat das Schreiben vom 28.12.2015 und den Publikationstext im Wo-
chenfalter vom 8.1.2016 von Franco J. Elvedi zur Kenntnis genommen. Die Antwort des 
Gemeinderates an Franco J. Elvedi ist, dass es nicht Aufgabe des Gemeinderates ist, in 
eine Unterschriftensammlung einzugreifen. Dies wäre auch nicht ganz unproblematisch 
und könnte allenfalls als unerlaubte Einflussnahme taxiert werden. 
Der Gemeinderat hat vielmehr gemäss § 62g des Gesetzes über die politischen Rechte 
(GPR) vom 10.3.1992 über das Zustandekommen des Referendums zu befinden. Siehe 
separate amtliche Publikation. Gegen den Entscheid kann innert drei Tagen beim Regie-
rungsrat des Kantons Aargau Beschwerde geführt werden. 
 
Gespräch mit Johanna Gündel am 18.1.2016 
Auf Wunsch des Rechtsanwaltes von Johanna Gündel hat der Gemeinderat für das Ge-
spräch vom 18.1.2016 eine Traktandenliste verabschiedet. 
 
Zustandekommen des Referendums gegen den Beschluss der GV vom 27.11.2015, 
Traktandum 5, Genehmigung Budget 2016, mit einem Steuerfuss von neu 60 % 
(Reduktion um 2 %) inkl. der Änderung, dass die budgetierten Fr. 290‘000 nicht für 
die Ersatzabgabe bei Verzicht zur Aufnahme von Asylbewerbern verwendet werden 
darf 
Das Referendum ist zustande gekommen, siehe die amtliche Publikation. 
 
Auflösung Verein Fasnachtsgesellschaft Oberwil-Lieli 
Der Ortsverein Fasnachtsgesellschaft Oberwil-Lieli meldete die Auflösung des Vereins 
gemäss Beschluss vom 2.12.2015. Der Gemeinderat dankt den Aktivmitgliedern des 
Vereins Fasnachtsgesellschaft Oberwil-Lieli herzlich für den kulturellen und persönlichen 
Einsatz während 6 Jahren. 



 
Verein Konfetti 
Der Gemeinderat hat mit Freude von der Vereinsgründung Konfetti Kenntnis genommen. 
Der neue Dorfverein will sich für die Kinderfasnacht einsetzen.  
 
Neuer Gestaltungsplan Unterdorf aufgrund der Variante „Spielsteine“ 
Nachdem gegen den Beschluss Nummer vier der Einwohnergemeindeversammlung vom 
27.11.2015 kein Referendum ergriffen worden ist, ist der Beschluss in Rechtskraft er-
wachsen. Es geht um die Beschlussfassung des Verpflichtungskredites über  
Fr. 180‘000 zur Ausarbeitung eines neuen Gestaltungsplanes Unterdorf auf Basis der 
Variante Spielsteine. Der Gemeinderat hat den Start dieses Projektes beschlossen. 
 
Vorzeitiges Lehrende von Ramona Caforio 
Mit Gesuch vom 6.1.2016 bat die Lernende der Gemeindeverwaltung Oberwil-Lieli, 
Ramona Caforio, die Lehre bereits per 31.7.2016 anstatt per 11.8.2016 zu beenden. 
Ramona Caforio ist im 3. Lehrjahr und steht vor den Lehrabschlussprüfungen. Ab August 
2016 wird sie den Vollzeitstudiengang Berufsmaturität besuchen. Der Gemeinderat hat 
dem Gesuch entsprochen. Gemeinderat und Verwaltungspersonal wünschen Ramona 
Caforio eine erfolgreiche Lehrabschlussprüfung und einen guten Studiengang Berufsma-
turität.  
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 1‘126‘660 an-
gewiesen. Davon für das Jahr 2015 Fr. 553‘164.05 und für das Jahr 2016 Fr. 573‘496. 
 
 
  



Aufgabe Veröffentlichung am 23.12.2015, Erscheint am 8.1.2016 

 
 
„Aus der Ratsstube…“ 

Die 24. Sitzung des Gemeinderates Oberwil-Lieli war zugleich auch die letzte Sitzung 
des Jahres 2015. Anlässlich der Sitzung vom 21. Dezember 2015 behandelte der Ge-
meinderat 25 ordentlich traktandierte Geschäfte, dazu die nachfolgenden Informationen: 
 
 
Neuer Urnenstandort für den Ortsteil Lieli 
Nachdem eine Absage vom Volg Winterthur eingetroffen ist, hat der Gemeinderat das 
Treppenhaus vom Volg-Gebäude – mit Zustimmung der Stockwerkeigentümer - als neu-
en, temporären Urnenstandort für Lieli vorgesehen. Dies unter Vorbehalt der Zustim-
mung der Stockwerkeigentümer. Für die Urnengänge im Jahr 2016 wird wegen den Bau-
arbeiten nicht mehr der alte Kindergarten Lieli beim ehemaligen Feuerwehrmagazin zur 
Verfügung stehen. 
 
Sozialhilfe 
In einem Fall wurde die materielle Hilfe um ein halbes Jahr verlängert.  
 
Erweiterung Schulhaus Falter – Arbeitsvergaben 
• BKP 273.2 und 273.3 Innentüren/Innere Verglasungen aus Holz und allgemeine 

Schreinerarbeiten an Firma Heim Holz AG, Waltenschwil 
• BKP 233 Leuchten und Lampen an Firmen MLT Moderne Licht-Technik AG, Wettin-

gen, und Tulux AG, Tuggen 
• BKP 281.6 Bodenbeläge Plattenarbeiten an Firma Edgar Stadelmann, Bremgarten  
• BKP 271.1 spezielle Gipserarbeiten an Firma Lerch AG, Winterthur 
• BKP 258 Kücheneinrichtungen an Firma Brunner Küchen AG, Bettwil 

 
Neubau Doppelkindergarten / altersgerechte Wohnungen – Arbeitsvergaben 
• BKP 201 Aushub- und Abbrucharbeiten an Firma Hubschmid AG, Nesselnbach 
• BKP 23 Elektroanlagen an Firma Huber Partner Elektro AG, Wohlen 
• BKP 24 Heizungsanlage an Firma Eichholzer Haustechnik AG, Oberwil-Lieli 
• BKP 25 Sanitär- und Lüftungsanlagen an Firma Alpiq InTec Ost AG, Mägenwil 
• BKP 26 Liftanlagen an Firma Otis AG, Dietlikon 
• BKP 211 Baumeisterarbeiten Firma Emmenegger Bau GmbH, Oberwil-Lieli 

 
Kommunikationskonzept 
Der Gemeinderat hat über ein Kommunikationskonzept diskutiert. 
 
Anstellung neue Schulsekretärin 
Erfreulicherweise besetzt die während dem Ausfall von Claudia Jud eingesprungene Jo-
landa Muther die frei gewordene 30 % Stelle ab 1.1.2016 fest. Wir freuen uns über die 
weitere gute Zusammenarbeit mit Jolanda Muther und heissen sie herzlich willkommen. 
 
  



Feuerwehranlass / Brauchtum 
Am 10. Januar 2016 findet – das zwischenzeitlich zur Tradition gewordene – Weih-
nachtsbaumverbrennen bei der Waldhütte statt und zwar von 16 bis 20 Uhr. Die geplan-
ten vorübergehenden Sperrungen der Waldstrassen wurden vom Gemeinderat geneh-
migt. Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr Oberwil-Lieli für die gute Organisati-
on. 
 
Auflösung „Gruppierung für Wohnqualität (WOQU) 
Der Gemeinderat hat Kenntnis von der Auflösung der WOQU genommen und dankt den 
Mitgliedern herzlich für Ihre treuen und wertvollen Dienste. 
 
Zahlungsanweisungen 
Es wurden an dieser Sitzung Rechnungen in der Höhe von insgesamt Fr. 321‘099.20 für 
das Jahr 2015 zur Zahlung angewiesen.  
 


